
Am Sonntag, 26. April:

7. Zabergäu-Lauf in Pfaffenhofen
Auftakt für die Lauf-Serie um den
Zabergäu-Cup
Mit dem 7. Zabergäu-Lauf in Pfaffenhofen beginnt am Sonntag,
26. April, wieder die Lauf-Serie um den Zabergäu-Cup. Weitere
Stationen sind der Nordheimlauf (20. Juni) und der Theodor-
Heuss-Lauf in Brackenheim (11. Juli). Schirmherr ist Pfaffenho-
fens Bürgermeister Dieter Böhringer.
Der TSV, der Sportförderverein und Gemeinde erwarten ambitionierte Läuferinnen und 
Läufer, die mit großem Ehrgeiz die Spitzenplätze unter sich ausmachen werden. Aber genau-
so wichtig ist der breitensportliche Aspekt. 

Den zahlreichen Hobby-Sportlern soll die Möglichkeit geboten werden, auf landschaftlich
herrlichen Strecken die persönlichen Grenzen auszuloten. Das erfolgreiche Konzept: Für jedes
Leistungsvermögen und für jede Altersklasse ist etwas dabei – 
sei es für die Bambinis (0,5 km) und die Schüler (1,5 km), beim Jedermannlauf (5,5 km) und
beim Hauptlauf (10,5 km).
Anmeldungen sind auch am Veranstaltungstag bis eine Stunde vor dem jeweiligen Lauf mög-
lich. Jeder Erwachsene, Jugendliche und Schüler werden diesmal mit Naturalien für die An-
strengung entschädigt. Ein Sponsor stellt die Zutaten für einen schwäbischen Kartoffelsalat
zur Verfügung: ein Kilo Kartoffeln und ein Pfund Zwiebeln – abzuholen an Ort und Stelle nach
dem Zieleinlauf beim Sportheim des TSV Pfaffenhofen. Auf alle Bambinis und Schüler wartet
ein T-Shirt.

Die Startzeiten beim Rathaus
10.00 Uhr:          Bambini-Lauf
10.15 Uhr:          Schüler-Lauf
10.30 Uhr:          Jedermannlauf 
11.30 Uhr:          Hauptlauf

Was ist sonst noch los?
Am Freitag wird im Evangelischen Kir-

chenbezirk Brackenheim die Bezirkssynode
gehalten.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Za-

berfeld und Michelbach laden am Freitag
zur Männervesper ein.

Am Freitag und Samstag steht die vom
Schwäbischen Heimatbund ausgelobte
„Kulturlandschaft Stromberg-Heuchel-
berg-Zabergäu“ im Blickpunkt. Ein Semi-
nar zur Landschaftsgeschichte, zum Wald
und zum Wein wird in Bönnigheim und in
Güglingen veranstaltet. Mehr dazu steht
bei den Gemeinsamen Amtlichen Bekannt-
machungen.

Bei der Evangelischen Kirchengemeinde
Güglingen wird am Samstag die Kleider-
sammlung für Bethel durchgeführt. Bei den
Kirchlichen Nachrichten finden Sie notwen-
dige Hinweise für die Kleiderabgabe.
Der Spielmannszug Zaberfeld lädt am Sams-

tagabend zu seinem Frühjahrskonzert ein.
In Pfaffenhofen wird am Sonntag der 

7. Zabergäu-Lauf vom TSV und der Ge-
meinde Pfaffenhofen veranstaltet.  Alles
Wissenswerte dazu haben wir auf die Ti-
telseite bzw. in den amtlichen Teil Pfaffen-
hofen der heutigen RMZ-Ausgabe gestellt.

Der Akkordeonverein Mittleres Zabergäu
lädt am Sonntag zu Kaffee und Kuchen ins
Gemeindehaus nach Pfaffenhofen ein.

Bei der Evangelischen Kirchengemeinde
Michelbach ist am Sonntag Konfirmation.
Der Landfrauenverein Ochsenburg hält am

Mittwoch seine Mitgliederversammlung ab.
Der Schwäbische Albverein Güglingen

lädt Mitglieder und Freunde am Donners-
tag zu einer Halbtageswanderung ein.

Und dann kommt der 1. Mai: an diesem
Tag wird die Güglinger Freibad-Saison er-
öffnet – hoffen wir also auf gutes Wetter.

Darüber hinaus können wir heute schon
auf das Giggerles-Fest der Kleintierzüchter
in Güglingen, auf das Blankenhornfest des
GSV Eibensbach in der Burgruine Blanken-
horn, das Fest des Musikvereins im Hof der
WG Cleebronn-Güglingen und die Eröff-
nungsfeier der Motorradfreunde Zabergäu
hinweisen. Grund zum Feiern gibt es durch
die Fertigstellung und Einweihung des
neuen Clubhauses in der „alten Latein-
schule“ am 30. April.
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 25. April; Frau Dobromila Gajduskova,
Weinsteige 4, zum 79.
Am 27. April; Herrn Stanislaw Sobieszczyk, 
Sonnenrain 11, zum 79.
Am 29. April; Frau Adelheid Lauer, Stockheimer
Str. 41, zum 82.
Am 29. April; Frau Helga Löw, Wilhelmstr. 40,
zum 74.
Frauenzimmern
Am 28. April; Herrn Siegfried Lutz, Torstr. 4,
zum 71.
Eibensbach
Am 26. April; Herrn Juan Nieto Fernandez, Voh-
bergstr. 13, zum 74.
Pfaffenhofen
Am 24. April; Herrn Erwin Gulden, Rodbachhof 4,
zum 86.
Am 24. April; Frau Meta Thüringer, Weinsteige 6,
zum 85.
Am 27. April; Frau Marta Koch, Südstr. 26, zum 82.
Am 27. April; Frau Friedlinde Kleiner, Im Häsle 5,
zum 81.
Am 27. April; Frau Rosalinde Edinger, Heuchel-
bergstr. 11, zum 72.
Weiler
Am 25. April; Frau Katharine Lerner, Zaberfel-
der Str. 9, zum 80.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu – Notdienstpraxis Eppingen 

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,
Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu – Notdienstpraxis Bietigheim 

Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. Rufnummer 
19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den Werk-
tagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr wer-
den die Patienten auch weiterhin durch die Ärz-
teschaft des Notdienstbereichs Unteres
Zabergäu versorgt. Dieser Notdienst ist wie bis-
her unter der Telefon-Nummer 01805/909190
zu erreichen.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 24. April 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Samstag, 25. April 
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Sonntag, 26. April 
Schloß-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Montag, 27. April 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Dienstag, 28. April 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Mittwoch, 29. April 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Donnerstag, 30. April 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Freitag, 1. Mai
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 26. April 
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.:
07131/562562, nach Dienst Tel: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19 222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16
Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do. 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags, mittwochs, freitags 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
samstags, sonntags, feiertags 11 bis 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat um 15 Uhr Öffent-
liche Führung

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
Freitags 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis
16.30 Uhr; Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

9.40 Uhr) und „Weinbau – Gestern und Heute“

(Dr. Volker Jörger, Staatliches Weinbauinstitut

Freiburg, Beginn 10.00 Uhr) gehalten.

Nach Diskussion und Kaffeepause geht es um

11.00 Uhr mit dem Vortrag „Erhalt und Weiter-

entwicklung der weinbaugeprägten Kultur-

landschaft“ (Dr. Franz Höchtl, Institut für Lan-

despflege an der Albert-Ludwigs-Universität

Freiburg), mit „Spezifika zur Technik von Wein-

bergmauern“ (Claude Petit, Institut für Landes-

pflege an der Albert-Ludwigs-Universität Frei-

burg, Beginn 11.20 Uhr) und „Weinsorten in

Württemberg (Dr. Christine Krämer, Weinhand-

lungskreis Stuttgart, Beginn 11.40 Uhr) weiter.

Vor der Mittagspause stehen Diskussion und

Zusammenfassung auf dem Tagungsprogramm.

Am Samstagnachmittag hat man ab 14 Uhr Ge-

legenheit die Kulturlandschaft mit einer Bus-

Exkursion zu erkunden. Ziele sind der Michaels-

berg bei Cleebronn, der Lehrpfad in Ochsenbach

und der Höhenzug im Stromberg zur Besichti-

gung von Waldstandorten.

Für Fragen und Anmeldungen steht der Schwä-

bische Heimatbund mit Sitz in Stuttgart, Tele-

fon 0711/2394212, Telefax 0711/2394244, 

E-Mail info@schwaebischer-heimatbund.de

zur Verfügung.

Die Tagungsgebühr für das zweitägige Seminar

beträgt 30 Euro (incl. Stadtführung, Abend-

essen, Weinprobe, Teilnahme an Vorträgen, Kaf-

fee, Bus-Exkursion) und 20 Euro für das eintä-

gige Seminar am Samstag mit allen Vorträgen,

Kaffeepause und Bus-Exkursion.

Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BiZ 
Sandra Büchele, Beauftragte für Chancen-

gleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für

Arbeit Heilbronn, informiert immer am letzten

Mittwoch im Monat Frauen und Männer, die

ihren Wiedereinstieg ins Berufsleben planen.

Am 29. April ist sie von 9 bis 11 Uhr im Berufs-

informationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-

beit Heilbronn und beantwortet alle Fragen, die

sich beim Wiedereinstieg ins Berufsleben nach

der Familienphase stellen.

Wer sich also unverbindlich über die aktuelle Si-

tuation auf dem Arbeitsmarkt im Stadt- und Land-

kreis Heilbronn informieren möchte oder wissen

will, was bei der Rückkehr ins Erwerbsleben 

Freitag und Samstag: Kulturlandschaft
Stromberg – Heuchelberg – Zabergäu

Seminar „Landschaftsgeschichte
Wein und Wald“
Die Region Stromberg – Heuchelberg Kraichgau

wurde vom Schwäbischen Heimatbund erstma-

lig zur „Kulturlandschaft des Jahres 2009/2010“

ernannt. Ziel ist es, diese einzigartige Kultur-

landschaft der Öffentlichkeit vorzustellen und

für deren Erhalt bzw. schonende Weiterent-

wicklung zu werben.

Nach der Auftakt-Veranstaltung am 20. März in

Brackenheim findet jetzt am 24. und 25. April

eine Tagung in Bönnigheim und in Güglingen

statt. Wein und Wald prägen die Kulturland-

schaft in besonderem Maße. Aus diesem Grund

werden bei der Tagung die kulturgeschichtliche

und die landschaftsökologische Bedeutung die-

ser Kulturformen für den Landschaftsraum the-

matisiert und Perspektiven ihres Erhalts bzw.

ihrer Weiterentwicklung diskutiert. Auf einer

Exkursion werden markante Ziele und Objekte

dieser Kulturlandschaft angefahren und die

Themen des Vormittags vertieft.

Eingeladen sind Kommunalpolitiker, Regional-

und Städteplaner, Heimatpfleger, Naturschüt-

zer, Mitglieder des schwäbischen Heimatbun-

des und alle, die am Thema Kulturlandschaft in-

teressiert sind.

Der Programmablauf sieht vor, dass man sich

am Freitag, 24. April, um 16.00 Uhr zu einer

Stadtführung auf dem Parkplatz „Burgplatz“ in

Bönnigheim trifft. Danach geht es nach Güglin-

gen in die „Herzogskelter“ zum Abendessen. Im

Saal der Herzogskelter steht um 20.00 Uhr ein

Vortrag von Dr. Isolde Döbele-Carlesso mit dem

Thema „Aus der Geschichte des Weinbaus in der

Kulturlandschaft des Jahres“ mit Weinprobe auf

dem Programm.

Am Samstag, 25. April, wird die Tagung um 9.00

Uhr fortgesetzt. Nach der Begrüßung durch

Reinhard Wolf, Stellvertretender Vorsitzender

des Schwäbischen Heimatbundes, und Bürger-

meister Klaus Dieterich (Güglingen) werden die

Referate „Geschichte der Kulturlandschaft“

(Reinhard Wolf, Leiter des Referats 56 für Na-

turschutz und Landschaftspflege beim Regie-

rungspräsidium Stuttgart, Beginn 9.20 Uhr),

„Waldbau in der Kulturlandschaft“ (Oberforstrat

Martin Rüter, Landratsamt Heilbronn, Beginn
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Termine

Freitag, 24.4.: Evangelischer Kirchenbezirk Brackenheim – Bezirkssynode
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach 
– Männervesper

Freitag, 24.4. und Seminar zur Landschaftsgeschichte – 
Samstag, 25.4.: Wein und Wald in Güglingen
Samstag, 25.4.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Kleidersammlung für Bethel

Spielmannszug Zaberfeld – Frühjahrkonzert
Sonntag, 26.4.: Akkordeonverein Mittleres Zabergäu – Kaffee und Kuchen im Gemein-

dehaus Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinde Michelbach – Konfirmation

Mittwoch, 29.4.: Landfrauenverein Ochsenburg – Mitgliederversammlung
Donnerstag, 30.4.: Schwäbischer Albverein Güglingen – Halbtageswanderung
Freitag, 1.5.: Kleintierzuchtverein Güglingen – Giggerles-Fest

GSV Eibensbach – Blankenhorn-Gedenkfeier
Musikverein Güglingen – 1. Mai-Fest
Motorradfreunde Zabergäu – Eröffnungsfeier Clubheim in Güglingen
SC Oberes Zabergäu – Maiwanderung
Naturfreunde – 1. Maifeier auf der Botenheimer Heide



zu beachten ist, wie der Wiedereinstieg in den
alten oder einen neuen Beruf gezielt geplant
wird oder welche Hilfen die Agentur für Arbeit
bietet, sollte diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Sandra Büchele
unter der Telefonnummer 07131/969166. 
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen: Am 30. April zum Thema: „Mission
possible – so erreichen Sie Ihre Ziele.“
Menschen, die ihre Ziele klar formuliert haben,
sind nach einer Untersuchung der Harvard Uni-
versität, erfolgreicher als andere. Klarheit über
die eigenen Ziele hilft bei einer beruflichen
Neuorientierung oder auf der Karrierespur. 
Im Workshop am Donnerstag, den 30. April von
9 bis 11 Uhr unterstützt Marieluise Noack, Per-
sonalcoach, die Teilnehmerinnen ihre Ziele zu
formulieren und erste Schritte in Richtung Lö-
sung zu entwickeln. Die Zahl der Plätze ist be-
grenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessier-
te können sich per Mail unter
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet
immer am letzten Donnerstag im Monat im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) in der Agentur
für Arbeit Heilbronn statt. 

Rentner müssen Finanzamt
nicht fürchten – aber beliefern
Ohne Erklärungsnot: Rentner und Steuern
Nur wenige Rentner müssen Steuern zahlen,
nicht alle eine Steuererklärung abgeben, und
ein Steuerstrafverfahren ist für die wenigsten
Senioren eine Gefahr. Richtig ist aber, dass
immer mehr Rentner eine Steuererklärung ab-
geben und einige auch Steuern nachzahlen
müssen. Nach Schätzungen des Finanzministe-
riums in Berlin müssen von den 20 Millionen
Rentnerinnen und Rentnern in Deutschland
etwa drei Millionen Rentner-Haushalte Steuern
zahlen. In Baden-Württemberg leben über 2,6
Millionen Rentner.
Die Unsicherheit beim Thema Rentenbesteue-
rung ist hoch: Viele Senioren wissen nicht, was
auf sie zukommt. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg kann Rentnerinnen
und Rentnern darüber allgemeine Auskünfte
geben, in welchem Umfang Renten steuer-
pflichtig sind und welche Auswirkungen die
neue Rentenbezugsmitteilung hat. 
Weitere Informationen gibt es im Regionalzen-
trum Heilbronn der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de oder
am kostenlosen Servicetelefon unter 0800/
100048024.

Rentenversicherung
Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
5. Mai 2009, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 11 im 1. Stock statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist
nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenversi-
cherungsnummer bei der Stadtverwaltung Bra-
ckenheim, Frau Härle, unter Tel. 07135/105177.

Stockheim. Abschluss mit Ökowein und Imbiss
zum Selbstkostenpreis. Info: NABU Bracken-
heim, Adolf Monninger, Tel. 07135/12605.
Am Sonntag, 26. April, werden gleich zwei vo-
gelkundliche Wanderungen angeboten. Frühauf-
steher treffen sich um 7.30 Uhr am Häckselplatz
in Cleebronn und machen sich mit Ernst Seiz, Vo-
gelwart aus Markgröningen, auf zu einem Spa-
ziergang entlang des Fürtlesbaches. Info: NABU
Cleebronn, Eberhard Binder, Tel. 07135/2406.
Am späten Nachmittag werden die Vögel noch
einmal aktiv. Mit dem Vogelexperten Dieter
Brand geht es dann bei einer kurzweiligen Exkur-
sion durch das Seebachtal in Kleingartach. Treff-
punkt: 16 Uhr, Mediothek in Güglingen (es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet). Info: NABU
Güglingen, Dieter Brand, Tel. 07135/14156.
In Güglingen lädt Irmhild Günther am Sonntag,
26. April zu einer Kunstführung durch die histo-
rische Innenstadt ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr
bei der Mauritiuskirche, Kosten 3 €/Person. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Info: Irmhild
Günther, Tel. 07135/7792.
Lauffen zweifach erleben – historisch oder
märchenhaft?
Ein ganz besonderes Angebot erwartet Sie in
Lauffen am Sonntag, 26. April. Alle „Großen“ sind
eingeladen, die historische Altstadt incl. Salier-
burg bei einer Stadtführung mit Ulrich Böhner zu
erkunden. Zur gleichen Zeit machen die „Kleinen“
eine Märchen-Wanderung und lauschen an his-
torischen Orten (Museum im Klosterhof, Regis-
windiskirche und Salierburg) spannenden Ge-
schichten von Prinzen und Prinzessinnen. Zum
Abschluss der Märchenführung gibt es Hirsebrei
und Früchtemus. Treffpunkt ist für alle um 14 Uhr
beim Parkplatz „Hagdol“ am Hölderlin-Kreisel.
Beide Führungen dauern ca. 2,5 – 3 Stunden. Die
Stadtführung kostet 4 €/Person, die Märchen-
Wanderung 2 €/Kind und 4 €/Erwachsene. Die
Führungen finden ab 10 angemeldeten Personen
statt. Anmeldung über die Tourist-Information
Neckar-Zaber, Tel. 07135/933525. Infos Heide
und Ulrich Böhner, Tel. 07133/12798.
„Trollinger – der Urschwabe“, so lautet der
Titel des nächsten Themenstammtisches der
Weinbruderschaft Sankt Vincenz. In einer öf-
fentlichen Weinprobe stellen die 7 Frauen der
Vereinigung „Vinissima Frauen & Wein e. V.“ ihr
gemeinsames Trollinger-Projekt vor. Zur Begrü-
ßung ein Trollinger-Sekt der Weingärtner Fell-
bach, 7 Württemberger Trollinger der Vinissi-
ma-Frauen und 3 Brackenheimer Trollinger
werden verkostet. Termin ist Donnerstag, 7. Mai
um 19.30 Uhr im Lembergersaal der Weingärt-
ner Brackenheim. Kosten für die Weinprobe 
20 €, Anmeldung erforderlich beim Neckar-
Zaber-Tourismus e. V., Tel. 07135/933525. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str.
36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, 
Sa., 10 – 13 Uhr.

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertages am 1. Mai muss der
Redaktionsschluss in der nächsten Woche
auf Montag, 27. April, 16.00 Uhr vorverlegt
werden. Nach diesem Termin eingehende
Texte und Bilder können leider nicht mehr
bei der Veröffentlichung in der Ausgabe am
30. April 2009 berücksichtigt werden.
Bitte halten Sie den Redaktionsschluss ein!

Der Beauftragte der Deutschen Rentenversiche-

rung gibt Auskunft und berät über alle Versiche-

rungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Renten-

angelegenheiten. Bei den Sprechtagen wird eine

Datenstation eingesetzt, die mit dem Computer

der Deutschen Rentenversicherung verbunden

ist. Es können umgehend kostenlos Rentenan-

wartschaften geprüft und berechnet werden.

Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen

und der Personalausweis oder Reisepass mitge-

bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem

Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist

eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Mitteilung des Landratsamts Heilbronn 

Suchtberatungsstellen im
Landkreis Heilbronn
Seit vergangenem Jahr gibt es in Brackenheim,
Obersulm-Willsbach und Bad Friedrichshall-
Kochendorf Beratungsstellen für Suchtkranke
und Suchtgefährdete im Landkreis. Um dieses
Angebot des Landkreises Heilbronn noch besser
bekannt zu machen, informierten im Landrats-
amt der Suchtkoordinator des Landkreises
Bernhard Kocka und die Leiterinnen der Sucht-
beratungsstellen von Caritas, Diakonie und des
Vereins für Jugendhilfe das Fachpersonal aus
verschiedenen Sozialdiensten. 
„Wir bieten Beratung, Information und Beglei-
tung zu allen Formen von Sucht“, sagte Bern-
hard Kocka. Dies kann die Abhängigkeit von
Drogen, aber auch von Zigaretten, Alkohol oder
Spielen sein. Mit der ambulanten Suchthilfe
will der Landkreis eine dezentrale, bürgernahe
Versorgung von Suchtkranken und Suchtge-
fährdeten sicher stellen. Aber auch deren Part-
ner, Angehörige oder Freunde können sich be-
raten lassen. Das Hilfsangebot ist vielfältig und
auf die Bedürfnisse der Ratsuchenden zuge-
schnitten. So kann geklärt werden, ob eine
Sucht vorliegt oder „nur“ Missbrauch. Wer eine
Therapie hinter sich hat, erhält Nachsorge, wer
Therapiemöglichkeiten sucht, dem werden
Hilfeangebote vermittelt. 
Die Ansprechpartnerinnen unterliegen der
Schweigepflicht und geben ohne Einwilligung
der Betroffenen keine Informationen weiter. Die
Beratungen sind kostenlos und finden nach te-
lefonischer Terminvereinbarung statt.
Beratungsstellen im Landkreis:
Brackenheim, Diakonische Bezirksstelle, Hedi
Denninger, Tel. 07131/9644-51
Obersulm-Willsbach, Rathaus, Karin Ibele-Ueh-
ling, Tel. 07131/5949-151
Bad Friedrichshall-Kochendorf, Ev. Gemeinde-
zentrum, Helena Resch, Tel. 07131/10027

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Natur und Kultur – Spannende Führungen
für Groß und Klein am Wochenende

Öko-Regio Termine
Baum des Jahres – der
Bergahorn. Lernen Sie

diesen am Freitag, 24. April beim Vortrag von
Dr. Helmut Netter um 19:30 Uhr im Theodor
Heuss Museum Brackenheim näher kennen.
Info: NABU Brackenheim, Adolf Monninger, Tel.
07135/12605.
Zu einem naturkundlichen Spaziergang für
die ganze Familie lädt am Samstag, 25. April
der Förster und exzellente Naturkenner Gerhard
Götz ein. Treffpunkt: 17 Uhr, Grundschule
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Pointengewitter der 
„Kanzlersouffleuse“ 
Simone Solga beim Güglinger Kulturflirt im
Ratshöfle
Angekündigt wie ein Boxstar: „Hier kommt sie,

die Unvergleichliche, die Wunderbare, die ein-

zigartige Simooonäh Solgaaa!“, stolpert die

Solga „Wie Käthe Kollwitz auf der Flucht“ her-

ein. Auf Pumps, im kleinen Schwarzen, mit

Baumwollbeutel, Plastiktüte und Lederhandta-

sche, ein charmantes Lächeln im Gesicht: „Güg-

lingen, Metropole der Kleinkunst! Wer’s hier vor

70 Leuten geschafft hat, schafft’s überall!“

Blond, hübsch und – allen Blondinenwitzen

trotzend – intelligent, ist die, in Gera geborene,

in Leipzig aufgewachsene, gelernte Buchhänd-

lerin, Schauspielerin und Powerfrau mit allen

kabarettistischen Wassern gewaschen. Von der

Leipziger Pfeffermühle geht’s nach der Wende

als erste Ostdeutsche zum Scheibenwischer und

zur Münchner Lach- und Schießgesellschaft.

Seit acht Jahren schreibt sie ihre eigenen Pro-

gramme. Mehrfach ausgezeichnet, hat sie mit

ihrem Renner „Kanzlersouffleuse“ im Ratshöfle

Halt gemacht, um dem Güglinger Kulturflirt

zum Saisonschluss ein fulminantes Pointenge-

witter zu bescheren.

„Gut für Magen und Zunge“ zieht sie aus der Ta-

sche eine Thermoskanne, verabreicht sich und

Besuchern einen Schluck chinesischen Wurzel-

tee. Dazu ein Wink mit dem Zaunpfahl: „Wis-

senschaftler der Universität Wisconsin haben

festgestellt, dass Menschen, die viel klatschen,

besseren Sex haben“. Wer wollte angesichts die-

ser Charmeoffensive nicht sexy sein? Auf ihrer

To-do-Liste aus der anderen Tasche wird de-

monstrativ Punkt eins abgehakt: „Publikum gut

einschleimen.“

Die Liste politischer Realsatire ist lang: Merkel

bei Will, Steinmeier bei Beckmann, Reich-Ra-

nicki bei Gottschalk, Horst Köhler und Gesine

Schwan („Was juckt es einen Schwan, wenn sich

ein Saibling an ihm reibt?“) und Opel, der Gott-

schalk unter den Autobauern: „Wenn man ihnen

Geld gibt, wandern sie nach Amerika aus.“ Saue-

res für Pofalla, die Stehlampe aus dem Bundes-

tag, für Stoiber, Verheugen und Männeken Piss,

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Die Prüfung ergab keine Beanstandungen, des-

halb beschloss der Gemeindewahlausschuss die

Wahlvorschläge zuzulassen. Die Reihenfolge

ergibt sich aus den erreichten Stimmenzahlen

bei der Kommunalwahl 2004

1. Freie, unabhängige Wählervereinigung –

FUW –  19.373 Stimmen

2. Bürger-Union – BU – 9.799 Stimmen

3. Neue Liste – NL – 4.412 Stimmen

Entsprechend dieser Reihenfolge werden die

Wahlvorschläge in der KW 19 öffentlich be-

kanntgemacht.

2. Der Gemeindewahlauschuss stimmte der Er-

gebnisermittlung bei den einzelnen Wahlen

mittels automatisierter Datenverarbeitung zu.

Die Auszählung und Ergebnisermittlung aller

Wahlen am 7.6.2009 erfolgt deshalb im Rat-

haus Güglingen 

3. Als Reihenfolge für die Auszählung der Wahl-

ergebnisse wurde Folgendes beschlossen

7.6.2009: Europawahl und anschließend Ge-

meinderatswahl

8.6.2009: Kreistagswahl 

1. Abschlag für Wasserzins
2009 am 30. April zur Zahlung
fällig
Die 1. Abschlagszahlung für das Jahr 2009 ist

am 30. April 2009 zur Zahlung fällig. Die Höhe

der zu leistenden Vorauszahlung ist am linken

unteren Teil des Abrechnungsbescheides ver-

merkt, der Ihnen mit Datum vom 20.02.2009

zugestellt wurde. 

Separate Rechnungen werden für die Ab-
schlagszahlungen nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an

die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es

beginnt immer mit 5.8888...

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte

an die Stadtverwaltung Güglingen, Frau Mann,

Telefon 07135/108-58 oder per E-mail an

heidi.mann@gueglingen.de

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof recht herzliche ein. Bei Kaffee, Ku-

chen und einem interessanten Programm mit

Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-

nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir

freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:

Doris Pfeffer,  Tel. 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, 28.04.09, Herr Rose von der Diakoni-

schen Bezirksstelle wird uns über seinen Auf-

gabenbereich berichten!

Freitag, 24. April, 16 Uhr:
Bilderbuchkino für die Kleinen
Im Rahmen ihres schulischen

Sozialpraktikums des Za-

bergäu-Gymnasiums Bra-

ckenheim führt die Güglinger

Schülerin Annika Hage an fünf Nachmittagen

bis zum Schuljahresende ein Bilderbuchkino für

kleine Bilderbuchfreunde ab 5 Jahren durch. 

Am Freitag, 24. April, um 16 Uhr ist der näch-

ste Bilderbuchkinotermin. Das Buch des Tages

heißt „Na warte, sagte Schwarte“. 

PAVILLON
Gartacher Hof

das Dreigestirn in Brüssel. Ulla Schmidt, das

Verlautbarungsorgan der Pharmaindustrie ist

der Kabarettistin genauso lieb wie Claudia

Roth, die Bundesempörungsbeauftrage oder,

Stichwort Abwrackprämie, das abgefahrene

Profil eines Sigmar Gabriel. Nicht zu vergessen

Peter Hartz samt juristischem Quicky und der

übertriebene Optimismus mit Recht-Links-Ver-

lust eines Oskar Lafontaine. Am allerliebsten

mag sie jedoch den Roland Koch, den amtieren-

den Stellvertreter des Dalai Lama, der selbst

dann noch unglaubwürdig ist, wenn er als Per-

woll-Schaf mit Siegel daherkommt.

Voll gepackt das Programm und ohne Denkpau-

sen fürs Publikum, kommentiert, singt und

tanzt die charmante Plaudertasche und ossi-

sozialisierte Powerfrau, die sich lustvoll und kri-

tisch in der Männerdomäne des Solo-Kabaretts

tummelt. Wie toll sei doch die Demokratie, in

der man alles sagen könne – auch wenn sich

hinterher nichts ändert. „Habe ich dafür bis

1989 hinter der Gardine gestanden?“ 

Leonore Welzin

Vorschau
Die Volkshochschule Unterland im Oberen Za-

bergäu und die Stadt Güglingen laden zu einem

Sondergastspiel auf Samstag, 9. Mai, ins Rats-

höfle ein. Die Gruppe „Homentaschn“ gibt ihre

musikalische Visitenkarte ab und stellt sich um

20 Uhr mit ihrem Programm „Vom ostjüdischen

Stetl nach Amerike“ vor.

Der Abend kombiniert Lieder mit Klezmer, Tex-

ten, Geschichten, Bildern und Informationen zu

einem vielseitigen Bild der jiddischen Kultur

und Lebensform.

Karten gibt es im Vorverkauf um 8 Euro im Rat-

haus Güglingen (Zimmer 1). An der Abendkas-

se kostet der Eintritt einen Euro mehr …

Wahlvorschläge für die
Gemeinderatswahl geprüft und
zugelassen
1. Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlä-

gen für die Gemeinderatswahl am 7.6.2009 lief

am 9.4.2009 ab. Der Gemeindewahlausschuss

hat diese Wahlvorschläge gem. §§ 17 und 18

KomWO zu prüfen und über die Zulassung zu

entscheiden. Die Sitzung hierzu fand am

14.4.2009 statt.

Die Prüfung der Wahlvorschläge erstreckte sich

auf folgende Punkte:

• Einhaltung der Einreichungsfrist

• Schriftform und Unterzeichnung des Wahl-

vorschlags

• Anlagen zum Wahlvorschlag (Niederschrift

und eidesstattliche Versicherung zu dessen

Aufstellung)

• Organisationsform der Wählervereinigung

• Unterstützungsunterschriften, Wahlrecht der

Unterzeichnenden

• Name und Kennwort

• Zahl und Reihenfolge der Bewerber mit Tren-

nung nach Wohnbezirken bei unechter Teil-

ortswahl

• Personalien, Wählbarkeit und Zustimmungs-

erklärung der Bewerber

• eidesstattliche Versicherungen der Unions-

bürger

• Aufstellungsverfahren und Übereinstimmung

mit dem Wahlvorschlag und

• Verbote, mehrfache Unterzeichnung, mehrfa-

che Wahlvorschläge, Vorkumulieren usw.
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Wir sehen und hören die Geschichte von einer
kunterbunten Schweinehochzeit mit Schwarte
und seiner Braut Ringelschwänzchen.
Ein „Kino“ mit stehenden Bildern und bewegen-
dem Inhalt. Wer Lust hat, der komme zu einer
vergnüglichen 1/2 Stunde „Bilderbuchkino“. –
Und weil es beim letzten Mal so schön war, gibt
es als Zugabe ein zweites Überraschungsbuch.
Der Eintritt ist natürlich frei. Wir freuen uns auf
zahlreiche Bilderbuch- und Schweinchenfans.

Montag, 27. April:
Fliegender Teppich
Alle Plätze sind ausgebucht, die angemeldeten
Kinder wollen wir noch einmal an den Montags-
termin erinnern.
Maiwochende
Am Maiensamstag, nach dem 1. Mai, bleibt die
Mediothek geschlossen.

Mobiles Kino am 8. Mai
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 8. Mai, in
den Saal der Herzogskelter nach Güglingen und
bringt folgende Filme mit:
Um 15.00 Uhr: „Hexe Lilli – Der Drache und
das magische Buch“
Bislang war Lilli ein ganz normales Mädchen,
das mit ihrer Mutter und ihrem kleinem Bruder
ein gewöhnliches Leben führte. Seit ein uraltes
Zauberbuch nebst zugehörigem Drachen Hek-
tor in ihr Kinderzimmer flatterte, ist freilich
alles anders: Lilli wurde auserkoren, Nachfolge-
rin der alten Hexe Surulunda zu werden. 
Während sie noch das Zaubern übt, will der
heimtückische Magier Hieronymus ihr das Buch
abjagen. Comedian Michael Mittermeier ver-
leiht dem grünen Flugdrachen seine Stimme in
einem Fantasy-Spaß für Kinder zwischen „Harry
Potter“ und „Bibi Blocksberg“. Der Film hat keine
Altersbeschränkung. Er läuft 89 Minuten und
kostet 3,50 Euro Eintritt.
Um 17.30 Uhr: „Die drei ???. Das verfluchte
Schloss“
Ein mysteriöses Videoband, das sie einem mas-
kierten Unbekannten abjagten, führt die drei ???
in ein verlassenes Haus in Kalifornien. Justus
Jonas, Peter Shaw und Bob Andrews wollen das
Geheimnis des Gemäuers ergründen, in dem es
schlimm zu spuken scheint. Während das She-
riff Hanson gar nicht passt, steht ihnen seine
übersinnlich begabte Tochter Caroline bei.
Ein neuer Fall für die jungen Detektive verheißt
abermals spannende und gruselige Unterhal-
tung. Die zweite Kinoumsetzung der berühmten
Hörspielreihe setzt auf ein bewährtes Team vor
und hinter der Kamera, das für eine attraktive
Mischung aus Abenteuer und Mystery sorgt. Der
Film wird für Besucher ab 9 Jahren empfohlen.
Filmlänge 97 Minuten, Eintritt 4,00 Euro.

Montag, 01.06., 
Freigelände, 13.00 – 18.00 Uhr – 5 Personen 
Festzelt, 14.00 – 18.00 Uhr – 9 Personen 
Festzelt, 18.00 Uhr – Ende – 7 Personen
Meldungen können bei Udo Sommer telefo-
nisch unter 07131/937-315, mobil unter 0172/
7318090 oder per E-Mail an die Adresse
Udo701@gmx.net vorgenommen werden.

Freibadsaison wird eröffnet
Wie seit Jahrzehnten üblich, wird die Freibad-
saison in Güglingen am 1. Mai eröffnet. Ganz
offiziell wird dies am kommenden Freitag um
10 Uhr geschehen. Wer allerdings schon früher
in die Fluten tauchen will, kann dies ab 9 Uhr
zur regulären Öffnungszeit tun.
Wer sich noch keine Jahresbadekarte zu Son-
der-Konditionen im Rathaus gekauft hat, sollte
dies tun. Der Vorverkauf im Zimmer 3 mit zehn
Prozent günstigeren Preisen schließt am 30.
April 2009!

Fundamt Güglingen
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Terminpla-
ner abgegeben. Besitzansprüche können im
Zimmer 3 geltend gemacht werden.

24. Güglinger Ferienwoche
Kaum ist Ostern vorbei, geht es schon wieder
mit ganz großen Schritten auf die Sommerferi-
en und damit auf die Güglinger Ferienwoche zu.
Die Stadt Güglingen ist mit den ehrenamtlichen
Helfern derzeit dabei, das Programm für die 24.
Ferienwoche zu schnüren, bis Ende Mai liegen
die Programmhefte dann zur Abholung bereit.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder,
wenn sich Güglinger Vereine aktiv mit einem
Programmpunkt beteiligen. Soweit noch nicht
erfolgt, bitten wir bei Interesse um Kontaktauf-
nahme mit Frau Stöhr-Klein, Tel. 108-37 oder
per E-Mail katrin.stoehr-klein@gueglingen.de

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-489 vereinbart werden.

Um 20.00 Uhr: „Der Vorleser“
Sie ist rätselhaft und viel älter als er ... und sie
wird seine erste Leidenschaft. Eines Tages ist
Hanna (Kate Winslet) spurlos verschwunden.
Erst Jahre später trifft Michael (David
Kross/Ralph Fiennes) sie wieder – als Angeklag-
te im Gerichtssaal. Hier erfährt er von ihrem
persönlichen Schicksal und von ihrer grausa-
men Vergangenheit als KZ-Aufseherin. Am Ende
wird er sie durch seine nie verloren gegangene
Zuneigung erlösen ...
Mit DER VORLESER hat der Oscar-nominierte
und mehrfach preisgekrönte Regisseur Stephen
Daldry („The Hours“) einen Weltbestseller ver-
filmt, der nach seinem Erscheinen 1995 inzwi-
schen in 40 Sprachen übersetzt wurde und mit
nationalen und internationalen Preisen ausge-
zeichnet wurde. Es ist die Verfilmung einer un-
möglichen, sonderbaren und zugleich so inten-
siven Liebe, dass sie das Leben von zwei
Menschen für alle Zeit miteinander verbindet.
In den Hauptrollen brillieren Kate Winslet und
Ralph Fiennes, die Titelrolle spielt der deutsche
Shootingstar David Kross („Krabat“).
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigege-
ben. Er läuft 120 Minuten und kostet 4,50 Euro
Eintritt.

Neues zum Maienfest
In diesem Jahr wird die Helfereinteilung für das
Maienfest von Udo Sommer koordiniert. Das
GbR-Ausschuss-Mitglied hat den aktuellen
Stand der Einteilung zusammengestellt und
bittet darum, dass sich für folgende Einsatz-
dienste noch Helfer aus den Vereinen der Mai-
enfest-GbR melden:
Montag, 25.05., 
Zeltaufbau, ab 8.00 Uhr – 8 Personen
Zeltaufbau, ab 13.00 Uhr – 8 Personen
Dienstag, 26.05., 
Restarbeiten, 13.00 – 17.00 Uhr – 6 Personen 
Donnerstag, 28.05., 
Restarbeiten, 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00
Uhr je 8 Personen 
Zelteinrichtung, ab 14.00 Uhr – 9 Personen 
Freitag, 29.05., 
Restarbeiten, ab 9.00 Uhr – 6 Personen 
SWR Aufbau, ab 13.00 Uhr – 4 Personen 
Festzelt, 19.00 Uhr – 10 Personen 
Samstag, 30.05.,
Umbau ab 8.00 Uhr – Restarbeiten 12 Personen
Festzelt, 13.00 – 19.00 Uhr – 5 Personen 
Festzelt, 18.00 – 23.00 Uhr Komplette Schicht,
2 Personen 
Festzelt, 19.00 – Ende – 5 Personen 
Sonntag, 31.05., 
Festzelt, 18.00 – 23.00 Uhr Kasse, 2 Personen 
Spielwiese, 15.00 – 16.00 Uhr – 2 Personen 
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Am 31. März 2009 wurden die Vorauszahlungen

auf den Wasserzins und die Abwassergebühr in

der Gemeinde Pfaffenhofen für das abgelaufe-

ne Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig.

Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im letz-

ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die Ab-

gabepflichtigen haben hierüber keinen geson-

derten Bescheid erhalten.

Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um baldige Zahlung gebeten.

Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden
die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Wasserzins-/Abwassergebührenvorauszahlung



Die Gemeindehalle hat einen neuen Namen:
Wilhelm-Widmaier-Halle. Es ist eine Erinne-
rung an den im letzten Jahr verstorbenen ehe-
maligen Bürgermeister und Ehrenbürger der
Gemeinde Pfaffenhofen. Die 1959 erbaute und
in den Jahren 1998/99 umgebaute und reno-
vierte Turn- und Festhalle – bisher einfach nur
„Gemeindehalle“ genannt – bekam nun in ihrem
Jubiläumsjahr einen richtigen Namen. 
Bei einem Festakt, den der Posaunenchor mit
einem flotten Musikstück eröffnete und um-
rahmte und der Enthüllung einer Gedenktafel
im Foyer der Halle, wurde die Namensgebung
vor einer großen Besucherkulisse und in Anwe-
senheit von Wilhelm Widmaiers Kindern und
Enkelkindern vollzogen. 
Doch nicht nur auf der Bronzetafel innen im
Foyer steht der neue Name, sondern auch außen,
gleich neben dem Eingang, steht jetzt für alle
Besucher gut lesbar Wilhelm-Widmaier-Halle
auf der Fassade. 
Ganz besonders freute sich Bürgermeister Die-
ter Böhringer, dass zur Namensfeier auch Wil-
helm Widmaiers ehemalige Kollegen Rolf Mül-
ler, Bürgermeister in Meimsheim, Rolf Streicher,

Dem Weitblick Widmaiers sei aber nicht nur der

Bau der Turn- und Festhalle, was damals 1959

eine Pioniertat war, zu verdanken, sondern

auch die Entwicklung und der Bau des heuti-

gen Gemeindezentrums mit Halle, Rathaus,

Schule, Kindergarten und Feuerwehrgeräte-

haus, zählte Böhringer einen Teil der vielen

Projekte aus der Ära Wilhelm Widmaier auf. 

Eine Namenswidmung der Halle zum Abschluss

der umfassenden Sanierung 1999 lehnte Wil-

helm Widmaier zu seinen Lebzeiten ab. 

Es wäre auch vermessen, betonte das Gemein-

deoberhaupt, die Leistung von Wilhelm Wid-

maier nur an dieser Halle festzumachen. 

Mit dieser Namensgebung durch einstimmigen

Beschluss des Gemeinderates soll vielmehr die

Lebensleistung von Wilhelm Widmaier und in

dankbarer Anerkennung auch das Wirken der

ganzen damaligen Generation gewürdigt 

werden. 

Ganz kurz streifte Dieter Böhringer auch die

Geschichte der Halle und versprach, dass es

dazu bei der Jubiläumsveranstaltung im No-

vember mehr gibt. wst

Cleebronner Schultes, Hans Trossbach, Bürger-
meister in Leonbronn und Ochsenburg – später
Burgbronn und Wulf-Karl Krafft, Zaberfeld, der
damals noch selbstständigen Zabergäugemein-
den gekommen sind. Auch die heute amtieren-
den Nachbarkollegen, die Wilhelm Widmaier
noch kannten, Rolf Kieser, Klaus Dieterich und
Thilo Michler konnte Böhringer begrüßen. Nicht
zuletzt aber auch noch mit Otto Kalmbach, Hel-
mut Wagner und Peter Haaf drei ehemalige
„Stifte“ von Wilhelm Widmaier. Mit ihrem Ge-
dicht, das die „Stifte“ ihrem ehemaligen Chef
schon zu dessen 80. Geburtstag vortrugen, er-
innerte auch jetzt Peter Haaf noch einmal an
die Lehrzeit im Pfaffenhofener Rathaus.
In seiner Laudatio stellte Bürgermeister Dieter
Böhringer noch einmal den Namensgeber und
seine Leistungen für die Gemeinde vor. Wilhelm
Widmaier war von 1952 an 30 Jahre lang Bürger-
meister in Pfaffenhofen und ab 1958 bis zur Ge-
meindereform 1975 auch in Weiler. Bei seiner Ver-
abschiedung in den Ruhestand am 7. Januar 1982
wurde Wilhelm Widmaier mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichnet und wenige Wochen
später zum Ehrenbürger der Gemeinde ernannt. 
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Der Gemeindehalle einen Namen verliehen: Wilhelm-Widmaier-Halle

Impressionen Namensgebung Wilhelm-Widmaier-Halle

Großer Andrang im Foyer

Ansprache von Bürgermeister Dieter Böhringer

Schriftzug „Wilhelm-Widmaier-Halle“ am Eingang
Enthüllung der Bronzetafel im Foyer

v. r. Dieter Böhringer, Rolf Widmaier und Eduard Schulz



Damit der Segen, den viele erfahren haben,

nicht verloren geht und der Glaube an Jesus

Christus gefestigt wird, wollen wir am Montag,

dem 27.4.09, Gottes Zusage: „Ich lebe und ihr

sollt auch leben“ ganz neu wahrnehmen. Chris-

tus ist es, der ein erfülltes Leben schenkt.

Freitag, 24. April bis Samstag, 26. April

Probenwochenende des Posaunenchors

Samstag, 25. April

8:00 - Kleidersammlung (siehe nachst.)

13:00 Uhr

Sonntag, 26. April

9:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Kleu) Das

Opfer geben wir für besondere

kirchliche Aufgaben.

9:30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 27. April

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 28. April

10:00 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)

18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

19:00 Uhr Mitarbeiterabend Mauritiuskir-

che

Mittwoch, 29. April 

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.

11:00 Uhr (Infos bei I. Gareis, Tel. 930246)

14:00 Uhr Musikerprobe

14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 

19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 30. April

20:00 Uhr Posaunenchor

Vorschau:

Samstag, 2. Mai

10:00 Uhr Probe Konfirmation I

19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anläss-

lich der Konfirmation. Das Opfer

ist für das Kinderwerk Lima be-

stimmt.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Kleidersammlung am 25. April 2009,
durch die Ev. Kirchengemeinde Güglingen
Abgabestelle: Familie Sauer, Lindenstr. 13 von

8.00 bis 13.00 Uhr.

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe,

Handtaschen, Plüschtiere, Pelz und Federbetten

– jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise

bündeln). Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark

beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste,

abgetragenen Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-

stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen: Die v. Bo-

delschwinghschen Anstalten Bethel, sowie die

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 25. bis

27. April Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfar-

rer Clemens Grauer, Tel. 07135/5371.

Wir suchen eine Reinigungskraft
als Krankheits- und Urlaubsvertretung für un-

seren evangelischen Kindergarten Gottlieb Luz.

Falls Sie Interesse haben, erhalten Sie Auskunft

bei der Kindergartenleiterin Frau Vogel, (Tele-

fon: 07135/8438), oder richten Sie Ihre Bewer-

bung an:  Evangelischer Kindergarten Gottlieb

Luz, Oskar Volk Straße 14, 74363 Güglingen,

z. Hd. Ilona Vogel

Samstag, 25. April

19.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim

(Messintention für Dorothea und

Hedwig Jesser)

Sonntag, 26. April

9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

10.30 Uhr Erstkommunion in Güglingen

18.00 Uhr Dankandacht in Güglingen

Werktagsgottesdienste: Dienstags um 19.00

Uhr in Stockheim, mittwochs um 19.00 Uhr in

Güglingen, freitags um 9.00 Uhr in Bracken-

heim

Samstag, 25. April

15.00 Uhr Taufvorbereitung in Brackenheim

im Gruppenraum, Sattelmayerstr. 3

Montag, 27. April

18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre);

Dienstag, 28. April

9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim im Gruppenraum,

Sattelmayerstr. 3

16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder

in der Kirche in Brackenheim;

17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre)

18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)

Donnerstag, 30. April

16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder

in Brackenheim in der Kirche

Maiandachten

Freitag, 01. Mai

Stockheim 18.00 Uhr, Brackenheim 18.00 Uhr,

Güglingen 19.00 Uhr

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Altkleidersammlung
Verkehrsbeeinträchtigungen am kommenden
Sonntag von 10 bis 13 Uhr 
Am Sonntag, 26. April, ist zwischen 9 und 13
Uhr wegen des Zabergäu-Laufs in Pfaffenhofen
mit Verkehrsbeeinträchtigungen zu rechnen.
Die Rodbach-, Süd-, Industrie-, Stromberg- und

Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden

brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-

de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.

0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de

Informationen unter: www.forum-neuewege.de

Jugendhaus-Café auf dem Michaelsberg
Am 26. April 2009 öffnet das Jugendhaus Mi-

chaelsberg zum letzten Sonntagnachmittags-

kaffee ab 14 Uhr. Sie können noch einmal die

Ausstellung zu „50 Jahre Jugendhaus Michaels-

berg“ besichtigen – 1959 öffnete es seine Pfor-

ten für vielfältige Angebote der kirchlichen Ju-

gendarbeit.

Zeltlager 2009
In den Sommerferien, vom 2. – 9. August 2009,

findet auf dem Gelände des Klosters Heilig-

kreuztal das erste Zeltlager der Seelsorgeein-

heit für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren

statt. Der Zeltplatz befindet sich schön gelegen

auf der Schwäbischen Alb und bietet auch Ge-

legenheit zum Baden. Ausführliche Informatio-

nen gibt es beim Eltern-Info-Abend am 23. April

2009 in Brackenheim, kath. Gemeindehaus,

Heuchelbergstr. 28. Anmeldungen sind in den

Pfarrbüros erhältlich.

Unsere Homepage: www.kath-kirche-za-

bergaeu.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: Güglingen

Montag 9 – 12 Uhr, Mittwoch 17 – 19 Uhr; Bra-

ckenheim Montag, Dienstag und Freitag 8.30 –

11 Uhr, Dienstag 15 – 17.30 Uhr.

Themenabend in der Erlöserkirche 
Güglingen:
Die Bibel und der Glaube in den Bildern von

Marc Chagall

Wir erleben eine spannende Führung durch

Marc Chagalls Leben und sein künstlerisches

Werk. 

Unser Referent Heiner Eberhardt ist Mitarbei-

ter der Bibelschule Klostermühle (Missionsge-

meinschaft der Fackelträger e. V.)

Glaubenskurs am Montag, 27.4.09, um
20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindezen-
trum Zaberfeld
Herzliche Einladung zm 2. Abend von unserem

Glaubenskurs als Fortsetzung von Pro Christ.

Bei den Pro Christ-Veranstaltungen ist keiner so

gegangen wie er gekommen ist. Menschen

haben ganz neu die Botschaft von der Liebe

Gottes gehört und erfahren, dass sie reich ge-

segnet wurden.

Allg. kirchliche Nachrichten

Untere Gehrnstraße werden zum Schutz der
Läufer ganz oder teilweise gesperrt. 
Die Zufahrt für Notdienste wird auf alle Fälle
gewährleistet. 
Die Veranstalter bitten die Bürgerinnen und
Bürger um Verständnis. 
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7. Zabergäulauf 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 10, 11-16

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme,

und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 

Johannes 10,11.27.28

Wochenlied: „Der Herr ist mein getreuer Hirt“ (274 EG)



Erstkommunion 2009 
In Güglingen sind am Sonntag, 26. April, zum

Tisch des Herrn geladen: Axel Auer, Franziska

Deis, Sophie Haffinger, Enrique Lopez Benitez,

Danni Pedro, Meike Rieger, Leon Scherer, Kevin

Skoczen, Cristobal Guzmann-Nieto, Ana-Lucia

Kufner, Tim Maier, Carina Deubler, Dominik Hei-

den, Steven Brauner, Kevin Frick, Larissa He-

drich, Kelly Kanke, Luis Sanchez Calle, Robin

Elser, Jenny Fiel, Chris Duncan Kloy, Justine

Szmorlowski, Michele Szmorlowski. 

Am Sonntag, 3. Mai, feiern in Brackenheim das

Fest der Erstkommunion: Joshua Ebert, Christi-

na Enamorado Cabrera, Angela D´Agostino Gar-

cia, Lutz Deister, Luca Maria Grewe;  Lena Haist,

Alina Kloster,  Gianna Matijevic, Fabian Müller,

Patrick Niedzwitz, Viktoria Nos, Tanja Ott, Chia-

ra Schäfer, Amanda Todisco, Marvin Todisco,

Luis Vicente Cardoso, Kim Sarah Fietz, Gaetana

Romano, Luis Kindler, Jonas Peterson, Axel

Schramm, Felix Schramm, Jan Schramm, Lore-

na Schrenk, Ben Zetzsche. 

Zeltlager für Kinder und Jugendliche
Die Jugendgruppen der katholischen Seelsorge-

einheit Zabergäu laden alle interessierten Ju-

gendlichen ab 6 Jahren zu einem Zeltlager ein.

Es findet im Sommer vom 2. bis 9. August statt.

Der Zeltplatz befindet sich auf dem Gelände des

Klosters Heiligkreuztal auf der Schwäbischen

Alb und bietet auch Gelegenheit zum Baden.

Spannende Tage mit vielen Spielen, Abenteuern

und Aktionen sind angekündigt. Die Teilneh-

merzahl ist auf 50 Jugendliche begrenzt. An-

meldeschluss ist am 4. Juli 2009.

Auskünfte gibt es bei Diakon Willi Forstner, Te-

lefonnummer 07135/5673. Wer Lust hat, mit-

zukommen, kann sich in den Pfarrbüros melden:

in Brackenheim unter Telefon 07135/5304, in

Güglingen unter 07135/98080, in Stockheim

unter 07135/2012.

Bist du mit dabei? Wir freuen uns auf dich! Das

Leitungsteam der Seelsorgeeinheit Zabergäu.

Unsere Homepage: 

www.kath-kirche-zabergaeu.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Brackenheim:

Montag, Dienstag, Freitag 8.30 – 11.00 Uhr; 

Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr.

Freitag, 24. April

17.00 Uhr Power Kids

Samstag, 25. April

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

20.00 Uhr Vortragsabend in der Erlöserkir-

che. Thema: „Die Bibel und der

Glaube in den Bildern von Marc

Chagall“. Referent: Heiner Eber-

hard (Bibelschule Klostermühle)

Sonntag, 26. April

10.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Botenheim

mit Heiner Eberhard

10.30 Uhr Kinderstunde in Botenheim

Mittwoch, 29. April

17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de
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Sonntag, 26. April
9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9.30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Mittwoch, 29. April
20.00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 24. April 
17.00 Uhr Royal Rangers Stammtreff, Jun-

gen und Mädchen ab 9 Jahre

Samstag, 25. April 
19.00 – Teenie-Treff ab 13 Jahre
22.00 Uhr mit Musik, Andacht, Botschaft,

Getränke, Popcorn, Anbetung,
Gespräche

Sonntag, 26. April 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 28. April 
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 24. April
17.30 Uhr Bezirkssynode im Gemeindehaus

„Arche“ in Massenbach
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 26. April
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm und mit Vorstellung der
Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die im Jahr 2010 konfir-
miert werden. (Clemens Grauer)

Dienstag, 28. April
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 29. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-
gendraum unter der Marienkirche

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeinderaum

Freitag, 24. April

17.30 Uhr Bezirkssynode im Gemeindehaus
„Arche“ in Massenbach

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe 

Sonntag, 26. April
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst gemeinsamer Beginn in der
Martinskirche. In diesem Gottes-
dienst stellen sich die Konfirman-

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

dinnen und Konfirmanden vor, die
im Jahr 2010 konfirmiert werden.
Anschließend wird herzlich zum
Kirchenkaffee eingeladen.

Dienstag , 28. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeinde-

haus
19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde

Späth

Mittwoch, 29. April
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
Eibensbach gemeinsame Abfahrt
mit dem Fahrrad: 14.10 Uhr ab
Gemeindehaus Frauenzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Freitag, 24. April 
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir basteln Ta-

schen oder machen kurzfristig
etwas Anderes

Samstag, 25. April 
16.00 – Abgabe der Bethel-Kleidersäcke
18.00 Uhr am Gemeindehaus

Sonntag, 26. April 
10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei). Predigt:
Meine Schafe hören meine Stim-
me, und ich kenne sie, und sie fol-
gen mir und ich gebe ihnen das
ewige Leben (Joh 10, 11-16 27-30)
Lieder: 664/PS 23/288/274/116

10.30 Uhr Kinderkirche 

Montag, 27. April 
20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 28. April
8.00 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.00 Uhr
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Claudia Weber, Tel. 880231) 
Ab 12.00 Uhr Tischgemeinschaft von Pfeffer und

Salz
14.00 - Pfarrer persönlich im Pfarramt er
17.00 Uhr reichbar
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“ mit Jungs

Mittwoch, 29. April
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis mit Fritz

Bauder

Donnerstag, 30. April 
8.00 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.00 Uhr
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
19.00 Uhr TeenPOINT – Kinofeeling bei

Maren
20.30 Uhr Vorbereitung Kinderkirchgroßer-

eignis für den 17. Mai
Bethel Kleidersammlung
Am Samstag, 25. April von 16.00 – 18.00 Uhr
können Sie Ihre Kleiderspenden für Bethel am
Gemeindehaus abgeben. Kleidersäcke bei 
Martha Issler in der Bäckerei Wahl. Herzlichen
Dank allen Gebern.
Zum Mittagstisch
am Dienstag, 28. April 2009, lädt unser Team ab
12 Uhr wieder ein.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen



Familien eine gemeinsame Auszeit bieten
Familien-Urlaub vom 03. – 10.08.2009 in
der Evang. Tagungsstätte Löwenstein.
Atempause, Kreative Angebote wie Nadelfilzen,

Ytong-Skulpturen, Aktionen rund um die Ta-

gungsstätte und am Breitenauer See, seelsorger-

liche Begleitung für Familien in allen Konstella-

tionen. Wenn Sie in einem finanziellen Engpass

leben, bieten wir in Kooperation mit der Ta-

gungsstätte vertrauliche Unterstützung an. 

Ziel ist es gemeinsam eine Auszeit nehmen und

gestärkt in den Familienalltag zurückzukehren. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der Dia-

konischen Bezirksstelle Brackenheim, Tel.

07135/98840. Gerne schicken wir Ihnen den

Flyer zu. Allgemeine Informationen über die

Freizeit und unsere Arbeit erhalten Sie auf un-

serer Homepage www.diakonie-brackenheim.de

Wenn Sie diese Arbeit für Familien in existen-

ziellen Notlagen unterstützen möchten, freuen

wir uns über Ihre Spende: Diakonische Bezirks-

stelle, Stichwort Dabeisein und Dazugehören,

Kto 5786714, BLZ 62050000

DiakonieWeltLaden Solidare – konkrete Hilfe
vor Ort – und mit den Erlösen Hilfe in der
3. Welt.
Durch Urlaub und Krankheit fallen im Mai und

Juni einige unserer ehrenamtlichen Mitarbei-

ter/-innen im DiakonieWeltLaden Solidare aus.

Hätten Sie Lust in einem aufgeschlossenen

Team ehrenamtlich mitzuarbeiten? Ihre Mithil-

fe benötigen wir insbesondere im Verkauf, beim

Einsortieren und zum Gespräch mit Kund/

-innen. Wir freuen uns über Ihren Anruf, Tel.

07135/98840. Vielen Dank für alle Unterstüt-

zung Matthias Rose, Geschäftsführung

Sonntag, 26. April

9.30 Uhr Biblischer Sondervortrag, der

weltweit in über 230 Ländern und

Territorien gehalten wird: „Gibt es

vom Standpunkt Gottes aus eine

wahre Religion?” Referent Otto

Hoffmann, Cleebronn. Viele Men-

schen werden in ihre Religion hin-

eingeboren. Manche entscheiden

sich erst später für einen be-

stimmten Glauben. Der Vortrag

geht auf die Frage ein, ob es über-

haupt eine Rolle spielt, welcher

Religion man angehört.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Beeinflussen

Jesu Worte unsere Gebete? (Mat-

thäus 7:28).

Donnerstag, 30. April

19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe”.

Kapitel 4: Warum Autorität ach-

ten?

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Bibelleseprogramm für diese

Woche: 2. Mose 19 bis 22. Münd-

liche Wiederholung.

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Kurse und Veranstaltungen
Sa, 9.05.,10:00, Handy-Täschchen, selbstge-
näht.
Für Jugendliche ab 12 J. Mit ein wenig Geschick

und Phantasie entsteht in kurzer Zeit ein hüb-

sches Accessoire. Auch eine schöne Geschenk-

idee. VR Mediothek

Sa, 9.05.,15:00, Wieso? Weshalb? Warum?
Kinder entdecken die Physik. In diesem Kurs ler-

nen die Kinder einfache physikalische Zusam-

menhänge erkennen, Experimente durchführen

und verstehen. Für Kinder der 3. und 4. Klassen.

VR Mediothek

Vom Ostjüdischen „Stetl“ nach „Amerike“ –
Eine musikasch-kulturelle Zeitreise am 9. Mai,

20.00 Uhr im Ratshöfle Güglingen mit der

Gruppe „Homentaschn“.

Eine ganz besondere jüdische Lebenswelt exis-

tierte bis zum Holocaust in vielen Städten und

Dörfern Osteuropas. Das Stetl, das jüdische

Viertel, war die Heimat der jiddischen Sprache

und Literatur, der Chassidim und der Klezmo-

rim, aber auch von Armut und Diskriminierung.

Der Abend kombiniert Lieder mit Klezmer, Tex-

ten, Geschichten, Bildern und Informationen zu

einem vielseitigen Bild der jiddischen Kultur

und Lebensform.

Die Gruppe „Homentaschn“ sind: 

Roland Wunderlich (Gesang, Mandoline, Kon-

trabass, Harmonium)

Harald Schnabel (Klarinette, Saxophon)

Götz Engelhardt (Geige)

Rainer Albrecht (Gesang, Gitarre, Klavier)

Eintrittskarten zu 9 Euro gibt es im Kulturamt

bei Herrn Baumann zu den üblichen Öffnungs-

zeiten des Rathauses Güglingen

Di, 12.05.,19:30, 

„Wie schreibe ich mein Testament“ Vortrag

Realschule Raum 7

Sa, 16.05.,10:00, Holz-Stelen-Kurs „Lange
Kerle“ Realschule, Schulhof. 2. Termin: So,

17.05., 10:00 (S.163 im Programmheft)

Sa, 16.05.,10:00, 

„Bleiben Sie im Gleichgewicht“ VR Mediothek

Körper- und Gleichgewichtstraining für Ältere

unter Anleitung einer Krankenschwester

Sa, 16.05., 14:30, 

„Pimp Your Clothes“ für Jugendliche ab 12 J.

Die ausführliche Beschreibung aller Kurse
und Veranstaltungen finden Sie im VHS Pro-
grammheft unter „Oberes Zabergäu“

Am am 11. Juli findet eine Kunstfahrt nach
Basel zur Ausstellung „Vincent van Gogh:
Zwischen Himmel und Erde. Die Landschaf-
ten“ statt: Neben 70 Gemälden des Meisters

aus Museen und Privatsammlungen aus aller

Welt sind 40 weitere Werke von Zeitgenossen-

Cézanne, Renoir, Gauguin und Monet ausge-

stellt. 

Es gibt noch freie Plätze. 

Auskunft unter Tel. 07135/9318671 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Es gibt: Suppe, Siedfleisch mit Kartoffeln und

Salaten und anschließend ein Dessert.

Getränke sind natürlich auch vorhanden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Voranzeige: Kinderkirchgroßereignis am 17. Mai
Liebe Eltern und Kinder. Weil wir der Überzeu-

gung sind, dass gelingendes Leben unbedingt

ein Fundament braucht, das über kurzsichtige

und kurzfristige Modeerscheinungen hinaus

reicht, weil wir die große und persönliche Liebe

Gottes selbst täglich erleben, und weil sich

Jesus Christus gerade den Kindern besonders

zuwendet, wollen wir am 17. Mai ein Kinder-

kirchgroßereignis feiern. Dazu laden wir alle

Kinder ab ca. 5 Jahren in unser Gemeindehaus.

Was geht ab? Lasst euch überraschen. Es wird

euch den Atem nehmen.

Samstag, 25. April 

Ab 9.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel –

Bitte an diesem Morgen die Klei-

derspenden bis 9 Uhr verpackt

und gut sichtbar bereitlegen 

Sonntag, 26. April 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Kai

Uwe Wolf

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 

Montag, 27. April 

16.15 Uhr Jungschar  

20.00 Uhr Frauenkreis – Abschlussfest

Dienstag, 28. April 

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu  

Mittwoch, 29. April 

9.30 Uhr Frauenfrühstück  

Sonntag, 26. April

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 29. April

20.00 Uhr Bibelstunde

Männervesper im Bürgerhaus
Michelbach
Am Freitag, 24. April, kommt Tischtennis-Profi

Rainer Schmidt um 19 Uhr zum Männervesper

ins Bürgerhaus nach Michelbach. Kosten für

Essen und ein Getränk 6,50 €. Frauen sind an

diesem Abend ebenfalls herzlich eingeladen.

Thema: „Lieber Arm ab als arm dran“.

Rainer Schmidt fehlen beide Arme. Außerdem

hat er ein um 30 cm verkürztes Bein. Trotz sei-

ner Behinderungen ist er bei den Internationa-

len Paralympics mehrfacher Weltmeister, Gold-

und Silbermedaillen-Gewinner – ein Tischten-

nis Ass bei vielen Welt- und Europameister-

schaften. 

Bitte melden Sie sich schnellstmöglich an,

damit wir das Essen für Sie vorbereiten können.

Herbert Röther, Tel. 07046/2230.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler
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Neue Angebote in Lauffen
Mittwoch: Babygarten (Sabine Weeber) 10.30
Uhr in Lauffen – geplant
Musiktherapie 
Ab sofort bietet die Musikschule die Fachrich-
tung Musiktherapie unter der Leitung der Di-
plom-Therapeutin Britta Nowatzke an. Sie rich-
tet sich an alle Kinder und Jugendliche, die für
ihre gesunde Weiterentwicklung im persönli-
chen und/oder schulischen Bereich eine unter-
stützende Begleitung und Förderung benötigen.
Weitere Erläuterungen auf unserer Homepage.
Kinder-Sing-Akademie der Musikschule
Lauffen a. N. und Umgebung
Die Musikschule Lauffen wird ab April/Mai
2009 eine Kinder-Sing-Akademie einrichten.
Angedacht ist ein professioneller Kinderchor für
Jungen und Mädchen aus den Grundschulklas-
sen 1 bis 4. Neben einem breit gefächerten Re-
pertoire von Klassik bis Pop sind auch die Ele-
mente Stimmbildung, Gehörbildung, Noten-
und Harmonielehre von großer Bedeutung. Lei-
terin der Sing-Akademie wird die Sopranistin
Stephanie Heine-Groß aus Lauffen sein.  Die
erste Chorstunde ist am Montag, 27. April, Be-
ginn: 16 Uhr im Gemeinschaftsraum, 1. Stock
rechts (Musikschule). Für Fragen zu Inhalten
und Ablauf steht Ihnen Frau Heine-Groß gerne
telefonisch zur Verfügung: 07133/206932. 
Anmeldungen über das Büro der Musikschule
oder über unsere Homepage!
Schnupperstunden
Ihr Kind möchte ein bestimmtes Instrument
spielen, sie wissen aber nicht genau, ob es dafür
geeignet ist? Für solche Fälle bieten wir
Schnupperstunden an: Ein Kurs dauert 4 x 30
Minuten, Termine werden mit dem Lehrer ab-
geklärt und dann entscheiden Eltern, Lehrer und
Kinder gemeinsam, ob und wie es weitergeht.
Kosten: 65 €. Einige Lehrer können noch in fol-
genden Fächern Schnupperstunden anbieten:
Klavier, Gitarre, Klarinette, Saxofon, Schlag-
zeug, Gesang. Das Büro der Musikschule gibt
gerne Auskunft. 
Sie wollen mehr über die Musikschule wissen?
Werfen Sie einen Blick auf unsere Homepage:
www.lauffen-musikschule.de oder rufen Sie
einfach an: 07133/4894. Der Schulleiter Herr
Hans oder Frau Gutensohn von der Verwaltung
werden gerne Ihre Fragen beantworten. Sie
können uns auch Ihre Fragen mailen:
info@lauffen-musikschule.de. 

Gertrud und Kurt Rieger feiern 
Diamant-Hochzeit

PERSÖNLICHES

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

halda“ wurde allerdings durch die 60-jährige
Ehezeit mehr als widerlegt.
Als aktiver Sportler war Kurt Rieger von 1946
bis 1954 in der Fußballmannschaft des TSV
Güglingen. Die notwendigen „Freiheiten“ für
die Freizeit erhielt der Ehemann – mittlerweile
war die Familie um drei Kinder größer gewor-
den – von seiner Frau. Zehn Jahre lang war er
als Jugendbetreuer dabei, stellte sich als „Quar-
tiermeister“ bei internationalen Fußballturnie-
ren zur Verfügung und war danach auch noch
über sein Pensionsalter einer der guten Geister,
wenn es um kleinere Reparaturen, um Malerar-
beiten und vieles mehr gegangen ist – nicht zu-
letzt auch als Unfall-Sachbearbeiter des TSV
über 36 Jahre.
Heute sind Gertrud und Kurt Rieger mit sich und
ihrem Leben zufrieden. Sie ist im zarten Alter
von 79, er wird bald 84 – man geht mit den Zip-
perlein dieses Alters so um, wie man es muss
und kann. Die wöchentliche Kegelrunde und die
Seniorengymnastik lassen sie aber nur dann
ausfallen, wenn es wirklich nicht anders geht.
Wir wünschen Gertrud und Kurt Rieger, dass sie
die Diamant-Hochzeit im Kreise ihrer 3 Kinder,
6 Enkel und 2 Urenkeln feiern können und gra-
tulieren zum 60. Hochzeitstag sehr herzlich.

Die Wiederkehr ihres 60. Hochzeitstages kön-
nen am 24. April Gertrud und Kurt Rieger im
Meisenweg in Güglingen feiern. Sie gaben sich
in Leonbronn, dem Geburtsort der Ehefrau, das
Ja-Wort.
Es war allerdings eine „Hochzeit mit Hindernis-
sen“ – hatte doch der damalige Schultes von 
Leonbronn fast den Termin im Standesamt ver-
gessen! 
Wegen Wasserknappheit war dieser mit einem
Wünschelrutengänger im Gelände unterwegs –
und kam dann doch mit halbstündiger Verspä-
tung. Ganz standesgerecht kam der Bürger-
meister auch nicht – Arbeitskleidung und Gum-
mistiefel prägten sein Äußeres ...
Danach mussten sich die frisch Vermählten mit
einer eineinhalbjährigen „Trennungszeit“ abfin-
den. Man fand erst zu Weihnachten 1950 eine
gemeinsame Wohnung und pendelte zwischen
Güglingen und Leonbronn. Der Bahnbeamte aus
Güglingen und die Hausfrau aus Leonbronn
waren also beisammen. Stichwort Bahnbeam-
ter: es muss einen nicht verwundern, dass sich
die beiden „im Zügle“ kennen gelernt haben. 
Bei diesem „Start“ schwante der Schwieger-
mutter von Gertrud Rieger nichts Gutes. Ihr da-
mals ausgesprochenes Omen „Des wird net lang
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75 Jahre Ernesti Bus-Touristik:

Die Reiselust ist ungebrochen ...
Der Start in die neue Saison und das 75-jährige Firmenjubiläum wurden bei Ernesti Bus-Touristik in
Frauenzimmern mit einem Reisefest gefeiert. Rolf und Hubert Ernesti und ihre Familien strahlten mit
der Sonne um die Wette. Von der ersten bis zur letzten Minute dieser Hausmesse im Frauenzimmer-
ner Gewerbegebiet herrschte großer Andrang. Über 2.000 Besucher waren in die Fahrzeughalle und
das Freigelände gekommen.

Großer Andrang und gute Unterhaltung: beim Ernesti-Reisefest wurden Sitzplätze zur Mangelware

Von Krisenstimmung war im 75. Jubiläumsjahr des mittelständischen Unternehmens nichts zu
spüren. „Unsere Vereins-, Gruppen- und Clubreisen laufen super. Auch bei Kurz- und Städterei-
sen gibt es sehr rege Nachfrage – stark im Kommen sind Kur-Reisen nach Polen und Slowenien“
berichtete Hubert Ernesti. Lediglich bei den Rundreisen, die länger als 6 Tage dauern und im
Preissegment über 600 Euro angeboten werden, haben er und seine Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter leichte Rückgänge bei den Buchungen registriert.
Fragt man die Besucher des Reisefestes nach ihren „Absichten“, so wird schnell klar, dass sie die
in aller Munde geführte Wirtschaftskrise relativ gelassen sehen. „Wir machen lieber zwei Kurz-
reisen als eine längere“ bestätigen sie den Trend der Ernesti-Geschäftsleitung.



Der Aufenthalt im Ernesti-Betriebshof an der
Langwiesenstraße wurde zu einem echten Er-
lebnistag gestaltet. In der Fahrzeughalle konn-
ten potenzielle Kunden aus dem Katalog aus-
wählen, der mit weiteren fünf Bus-Touristikern
aufgelegt worden ist. Insgesamt über 300 Rei-
setermine zu annähernd 100 Zielen in den
Alpen- und Mittelmeerländern, Nord-, Ost- und
Westeuropa, Musik- und Städtereisen werden
genauso angeboten wie Musik- und Kulturrei-
sen, Urlaubs-, Schiffs- und Flugreisen. 
Zum Reisefest hatte man sich die Diakonie Heil-
bronn, eine Hotelkette und einen belgischen
Spezialisten mit besonderen Angeboten einge-
laden – gespickt mit Rabattierungen, die sich
beim Reisefest zwischen 3 und 15 Prozent
Nachlass bewegten.
Nicht zuletzt wurde der Aufenthalt mit
schmackhaften und preisgünstigen Speisen und
Getränken, kredenzt vom Skiclub Kirchheim
samt Kaffee und Kuchen vom „Liederkranz“
Frauenzimmern abgerundet.
Wem Katalog-Blättern und Fachsimpeln mit den
Beratern vor Ort nicht ausreichte, dem konnte
auch visuell geholfen werden: zum einen gab es
in halbstündigem Abstand Multimedia-Shows
mit tollen Bildern von Reisezielen in Italien,
Deutschland, Schottland, der Schweiz und Polen
– und darüber hinaus zeigten die siebenbürgisch-
sächsische Tanzgruppe (Sachsenheim), die
Dance-Company (Hausen) und die Gruppe Fire &
Ice von den Güglinger ZabergäuNarren tänzeri-
sche Einlagen in der Fahrzeughalle. Dazu gab es
Anschauungs-Unterricht über die Sicherheit der
Reisebusse und das richtige Verhalten in hoffent-
lich nicht vorkommenden Gefahrensituationen.
75 Jahre Ernesti
Zum 75-jährigen Jubiläum haben sich die Ge-
brüder Ernesti selbst ein großes Geschenk ge-
macht: Die Fahrzeugflotte mit Omnibussen von
20 bis 58 Plätzen wurde um zwei nagelneue Rei-
sebusse der NEOPLAN VIP-Class aufgestockt.

Rolf und Hubert Ernesti (links im Bild) erhielten
zum 75-jährigen Firmenjubiläum ein Modell des
neuesten VIP-Class-Reisebusses vom NEO-
PLAN-Vertreter Günter Maier geschenkt. Mit im
Bild Thomas Ernesti (ganz rechts). 

Nun liegen die Ergebnisse vor: 
Der Parkscout-Award 2008/2009 für die „Beste

Neuheit“ geht an den Erlebnispark Tripsdrill mit

seiner Holzachterbahn „Mammut“. Diese Neu-

heit ist die erste thematisierte Holzachterbahn

weltweit und besticht Besucher bereits von

Weitem durch ihre imposante Größe. 

Neben dieser Auszeichnung freut sich der Er-

lebnispark Tripsdrill zudem über drei weitere

Top 3 Platzierungen beim Parkscout-Award. In

der Kategorie „Beste Mitarbeiter in einem Frei-

zeitpark“ erreichte Tripsdrill den zweiten Platz.

Jeweils auf Platz drei des Siegerpodestes prä-

sentiert sich Tripsdrill für die „Beste Gastrono-

mie“ und das „Beste Preis-Leistungsverhältnis“. 

Auch das gute Preis/Leistungsverhältnis im Er-

lebnispark Tripsdrill wurde schon mehrfach aus-

gezeichnet. Für einen Eintrittspreis von 22,00

Euro für Erwachsene und 18,00 Euro für Kinder

(von 4 bis 11 Jahren) kann man einen ganzen

Tag im Erlebnispark und dem Wildparadies

Tripsdrill verbringen und bekommt im Wein-

baumuseum ein Vinarium-Glas als Souvenir. 

Kind&Kegel-Aktion in Tripsdrill 
Mit dem neuen „Kind&Kegel“-Tarif kommt der

Erlebnispark Tripsdrill in der aktuellen Saison

nun auch Familien entgegen. An jedem ersten

Samstag im Monat erhalten Großfamilien und

Kleingruppen ab fünf Personen eine Ermäßi-

gung von jeweils bis zu 4,50 Euro. Der Eintritt

beträgt pro Person 17,50 Euro. Im Jubiläums-

jahr stehen noch zahlreiche andere soziale Ak-

tionstage auf dem Programm. Tripsdrill und das

Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-

Württemberg laden zum einen am 16. Mai zum

„Mehrlingstreffen“ Familien mit Mehrlingen ein

und zum anderen am 14. Juni zu „Helfen macht

Freu(n)de“ junge engagierte Helfer in den Er-

lebnispark.

IHK-Existenzgründungsseminar in
Heilbronn
Wie mache ich mich selbstständig?
Eine kostenfreie Informationsveranstaltung für

Existenzgründer organisiert die Industrie- und

Handelskammer Heilbronn-Franken.

Termin: Montag, 4. Mai, 18:00 Uhr

Ort: IHK Heilbronn-Franken, Saal Franken 

Diplom-Volkswirt Thomas Leykauf und Rechts-

anwalt Stefan Widder von der IHK Heilbronn-

Franken geben Unternehmensgründern eine pra-

xisorientierte Hilfestellung und Anleitung für die

Gründungsvorbereitung. Programmpunkte sind

u. a. persönliche und fachliche Voraussetzungen

zur Existenzgründung, Gründungsformen, Un-

ternehmenskonzept, öffentliche Förderprogram-

me, Gewerberecht, Rechtsformen, Unterneh-

mensbezeichnung, Serviceangebot der IHK.

Interessenten werden gebeten, sich bei der IHK

Heilbronn-Franken, Miriam Bauer (Tel. 07131/

9677-118, Fax 07131/9677-119, E-Mail: miri-

am.bauer@heilbronn.ihk.de), anzumelden.

Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen

Ein Vertreter des Hauses NEOPLAN kam zum Er-

nesti-Reisefest und brachte als Geschenk ein

Modell dieser komfortabelst ausgestatteten

Reisebusse mit. 

Das 1934 in Cleebronn von Paul Ernesti gegrün-

dete Busunternehmen hat sich in seinen 75 Jah-

ren bestens entwickelt und wird heute von den

Söhnen Rolf und Hubert Ernesti im Familienbe-

trieb geführt. 1979 zog man ins Industriegebiet

„Langwiesen“ um, aktuell sind 22 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter sowie 10 Teilzeitkräfte bei

Ernesti beschäftigt und nehmen sich um den

Reiseverkehr und den Linienverkehr mit ihrer

Fahrzeugflotte an. 

Die Geschäfte konzentrieren sich je zur Hälfte

auf den Reise- und Ausflugsverkehr und die Be-

dienung des Linienbusbetriebes zwischen Heil-

bronn und Ochsenburg im Oberen Zabergäu. 

-rob/Fotos: Baumann-

Gewinnerin steht fest
Neben der großen Jubiläums-Tombola, bei der

als Hauptpreis ein Reisegutschein im Wert von

über 250 € verlost wurde, hatten die Besucher

des Reisefestes am Sonntag bei Ernesti Bus-

Touristik auch noch die Gelegenheit, an einem

Gewinnspiel teilzunehmen. Den ersten Preis,

eine 3-Tage-Reise nach Brüssel für 2 Personen,

hat Jutta Kurz aus Brackenheim gewonnen.

Holzachterbahn „Mammut“: 
Beste Neuheit!
Nicht nur die 80. Saison des Erlebnisparks Trips-

drill, sondern auch die Auszeichnung für die

Holzachterbahn „Mammut“ als „Beste Neuheit“.

Kurz vor Saisonstart fand wieder die Abstim-

mung der Parkscout-Leser-Awards in verschie-

denen Rubriken statt. Parkscout.de ist Europas

größtes Internetportal zum Thema Freizeit-

parks. Der Parkscout Award gilt mit rund 40.000

Teilnehmern inzwischen als einer der wichtigs-

ten Publikumspreise in der Branche. Der Erleb-

nispark Tripsdrill hat dabei erneut einen ersten

Platz erreicht sowie drei weitere Platzierungen

unter den Top 3. 

Bestnoten für den Erlebnispark Tripsdrill 
Bereits das fünfte Jahr in Folge rief das Internet-

portal Parkscout.de kurz vor Saisonbeginn seine

Leser auf, die Freizeitparks in Deutschland nach

verschiedenen Kriterien zu bewerten. In 14 Kate-

gorien rund um die farbenfrohen Erlebniswelten

wurde abgestimmt. An der Wahl beteiligten sich

rund 40.000 Freizeitpark-Fans und bestätigten

damit die Wertigkeit der Auszeichnung als wich-

tigsten Publikumspreis der Freizeitparkbranche. 
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Die Reiselust ist ungebrochen: beim Reisefest von Ernesti wurde dies durch zahllose Besucher deutlich.



Abt. Fußball
TSV Güglingen – ESV Heilbronn 6:0
Mit einem deutlichen Sieg gegen einen direk-
ten Konkurrenten hat sich der TSV am 19. April
wieder Luft im Abstiegskampf verschafft. Dabei
war man über die gesamte Spieldauer sowohl
läuferisch als auch spielerisch überlegen. Als
Güglingen dann nach schönen Solo von Mario
Sommer die Führung erzielte (20.) spielte man
zielsicher nach vorne und setzte die Heilbron-
ner permanent unter Druck. Die Gäste hatten
dem nur wenig entgegen zu setzen. Güglingen
wurde es leicht gemacht zu kombinieren und
brachte so Mario Sommer in Stellung, der mit
zwei weiteren Toren (28./39.) für eine 3:0-Füh-
rung sorgte.
In der zweiten Hälfte änderte sich nichts am
Spielverlauf. Güglingen behielt weiter die Kon-
trolle und Steffen Heidinger traf nach nur einer
Stunde zum entscheidenden 4:0 (55.). Anschlie-
ßend kam vom ESV nur noch wenig Gegenwehr.
Güglingen spielte die Partie ohne Hektik zu
Ende und siegte nach weiteren Toren von Chris-
tian Schmidt (64.) und Steffen Heidinger (83.)
verdient mit 6:0.  
Vorschau 
Am nächsten Wochenende ist der TSV Güglin-
gen spielfrei. Erst am 3. Mai greift man gegen
den SC Oberes Zabergäu wieder in das Gesche-
hen ein.
Danke an Bauunternehmung Haass
Seit der Rückrunde spielt der TSV Güglingen
dank eines Sponsorings der Bauunternehmung
Otto Haass aus Güglingen mit neuen Trikots. 

Aus diesem Anlass möchten sich alle Spieler
sowie die Verantwortlichen der Abteilung Fuß-
ball für das Engagement und die Unterstützung
unseres Vereins herzlich bedanken. 
Abteilungsleiter Giuseppe Dalfino; Spielführer
Mario Sommer

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Redaktionsschluss
vorverlegt
Wegen des Feiertages am 1. Mai muss der
Redaktionsschluss in der nächsten Woche
auf Montag, 27. April, 16.00 Uhr vorver-
legt werden.
Nach diesem Termin eingehende Texte und
Bilder können leider nicht mehr bei der
Veröffentlichung in der Ausgabe am 30.
April 2009 berücksichtigt werden
Bitte halten Sie den Redaktionsschluss ein!

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Gäste kontrollierten das Geschehen, konnten

sich aber erst wieder in der 45. Minute ent-

scheidend durchsetzen. Nach einer Flanke von

Jasmin Zwickl konnte wieder Jessica Holzbau-

er unbedrängt zum 0:2 einschieben.

Die zweite Hälfte begann wie die erste. Die

Gäste im Vorwärtsgang, der TSV formierte sich

in der eigenen Hälfte und versuchten die Räume

eng zu machen. Da der Spielfluss der Gäste nun

ins Stocken kam, konnten sie nur noch in der

68. Minute einen Treffer erzielen.

Vorschau 
Am Sonntag, 26. April, tritt die 2. Mannschaft

um 10.30 Uhr beim TGV Dürrenzimmern an. Die

1. Mannschaft spielt um 11 Uhr beim BFC Pful-

lingen.

Abt. Tischtennis
Herren Kreisklasse D3
SV Massenbachh. VI – TSV Gügl. II 7:9
Die Null steht – bis zum Schluss der Runde. Ver-

lustpunktfrei beendet unsere zweite Herren-

mannschaft als Meister die Kreisklasse D3 und

steigt damit in die C-Klasse auf. Spitze, Jungs.

Zugegeben, gegen Massenbachhausen gab es

die engste Partie der gesamten Saison. Aber das

lag auch ein bisschen an der Tatsache, dass nur

drei Spieler aus der Stammformation dabei

waren (und Schnitzel wohl an diesem Tag die

falsche Panade auf dem Schläger hatte ;-)).

Macht aber nichts. Gegen Massenbachhausen

siegten noch einmal Frank/Czorny zweimal im

Doppel plus Knopp (2), Czorny (2), Kulbarts und

Schubring (2) im Einzel. 

Wer organisiert eigentlich die Meisterschafts-

feier? Aber bitte erst nach dem gewonnenen

Endspiel im Bezirkspokal über die Stränge

schlagen. Zahlreiche Unterstützung ist dabei

natürlich hilfreich. Einfach Samstag um 15 Uhr

nach Offenau in die Sporthalle kommen. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 25. April
12.30 Uhr Jugendfußball

TSV Nordhausen – TSV-E-Junioren I

TSG Heilbronn II – TSV-E-Junioren II

13.30 Uhr Jugendfußball

TSV-D-Junioren I – SV Leingarten III

TSV Niederhofen – TSV-D-Junioren II

15.00 Uhr Jugendfußball

TG Böckingen I – TSV-C-Junioren

15.00 Uhr Mädchenfußball

TSG Heilbronn – TSV-C-Juniorinnen

16.15 Uhr Mädchenfußball

TSV-B-Juniorinnen – VfL Eberstadt

Sonntag, 26. April
10.30 Uhr Jugendfußball

VfL Brackenheim II – TSV-B-Junioren

10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)

TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen II

11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)

BFC Pfullingen – TSV Güglingen I

Abt. Fußball
SVF – TSV Fürfeld 2:2
Nachdem die 1. Halbzeit nicht wirklich stattge-

funden hatte, da beide Teams eine schwache

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Auf einen Blick

Abt. Jugendfußball
TV Flein II – TSV Güglingen 0:5
Am 18. April fuhr man zum Auswärtsspiel nach
Flein. Nach anfänglichen Schwierigkeiten auf
schwer bespielbarem Platz, wurde man von Mi-
nute zu Minute stärker und konnte in der
25. Minute den Führungstreffer erzielen. Als wir
nach dem Pausentee gleich auf 2:0 erhöhten,
wurden wir immer sicherer im Kombinations-
spiel und erzielten noch weitere drei Tore. Fazit:
Heute hat man gesehen, dass die Mannschaft
dank guter Kondition und auch spielerischer
Qualität in der Leistungsstaffel angekommen
ist. Weiter so Jungs. -Reiner Leibbrand-
TSV-B-Junioren – SGM Fürfeld 2:3
Trotz guter Leistung musste sich die B-Jugend
am 19. April gegen körperlich starke Gäste ge-
schlagen geben. Schade – es ist aber anzumer-
ken dass es ohne Fleiß im Training und einer rich-
tigen Einstellung zum Fußball schwer, ist etwas
Positives zu erreichen. Damit sind nicht unbe-
dingt die gemeint, die auf den Platz standen.

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
TSV Güg. – SC Unterzeil-Reichenhofen 1:5
Der TSV Güglingen hat am 19. April gegen den
Tabellenersten erneut eine ganz bittere Nieder-
lage einstecken müssen. Dabei begann alles so
verheißungsvoll. Von Respekt gegenüber dem
Tabellenführer war keine Spur zu erkennen. So-
fort ergriff der TSV die Initiative und ging be-
reits in der 2. Minute in Führung. Nach einem
Freistoß von Bettina Seyb köpfte Anja Seidel
den Ball über die Linie. Obwohl Güglingen auch
in der Folge das Spiel dominierte und durch Jas-
min Zahner in der 17. Minute eine 100 %ige
Chance hatte das Ergebnis zu erhöhen, kam der
SC schnell zum Ausgleich. Nach einem Eckball
konnte Carina Kathan unbedrängt zum 1:1 ein-
schießen. Ärgerlich – aber ohne Schockwirkung
für den TSV Güglingen. Im Gegenteil spielte der
TSV zunächst so weiter, als ob nichts passiert
wäre – in der 30. Minute die nächste Großchan-
ce, diesmal durch Bettina Seyb, die den Ball
knapp am Tor vorbeischob. Glück hatte der TSV
in der 35. Minute als Carolin Tauch einen Tor-
schuss der Gäste gerade noch mit dem Fuß ab-
wehren konnte.
Güglingen begann die zweiten 45 Minuten wie-
der stark, versagte allerdings weiterhin vorm
Tor, so in der 67. Minute als Franziska Kühner
an die Querlatte köpfte. Danach erhöhten die
Gäste den Druck und erzielten in der 69. Minu-
te das 1:2. Der TSV zeigte sich geschockt und
brachte kaum noch Ordnung in die eigenen Ak-
tionen – folglich fiel gleich darauf das 1:3. Der
SC Unterzeil spielte nun einfach cleverer und
nutzte gnadenlos die Abwehrschnitzer in der
Güglinger Hintermannschaft aus. Das 1:4 fiel in
der 81. Minute nach einem Freistoß. Zwei Mi-
nuten vor dem Spielende dann die erneute kalte
Dusche für den TSV Güglingen, und wieder be-
strafte die kaltschnäuzige Spielweise den TSV
für ihre Unzulänglichkeiten im Defensivverhal-
ten mit dem 1:5. 
Bezirksliga
TSV Güglingen II – Spvgg. Oedheim 0:3 
Die Spvgg. Oedheim bestimmte am 18. April von
Anfang an das Spiel, allerdings mussten sie bis
zur 24. Minute auf den Führungstreffer warten.
Durch einen Abstimmungsfehler der TSV-Hin-
termannschaft konnte Jessica Holzbauer den
Führungstreffer erzielen. Danach wollte die
Güglinger Abwehr aber nicht mehr zulassen. Die
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Vorstellung lieferten, waren die zweiten 45 Mi-
nuten sehr unterhaltsam und interessant. Den
0:1-Rückstand durch T. Schickle in der 57. Mi-
nute konnte J. Ullrich mit einem Foulelfmeter
nach 70. Minuten ausgleichen. In der 72. Minu-
te sah ein Spieler von Frauenzimmern die Am-
pelkarte, dennoch schafften sie mit einer for-
schen Spielweise in Unterzahl in der 78. Minute
den Führungstreffer zum 2:1 durch A. Bajrak-
taraj. In der buchstäblich letzten Spielminute
gelang Fürfeld nach einem Kopfball der schmei-
chelhafte Ausgleichstreffer zum 2:2-Endstand.
Das Reservespiel verlor der SV Frauenzimmern
mit 0:3-Toren. 
Vorschau
Am kommenden Sonntag ist man zu Gast beim
TSV Schwaigern. Achtung: Spielbeginn 13.15
Uhr. Ein Reservespiel findet nicht statt.  

Abt. Tischtennis
SVF-Herren 2 – TSV Cleebronn  4:9
In diesem entscheidenden Spiel um den Klas-
senverbleib hatte man sich viel vorgenommen
und startete vielversprechend mit zwei Siegen
in den Eingangsdoppeln. Danach sah man pa-
ckende, spannende und sehr ausgeglichene Ein-
zel, allerdings spiegelte sich hier das Problem
der gesamten Saison wieder: Großer Kampf, viel
Einsatz und Leidenschaft – doch die Punkte
macht am Ende meist der Gegner. Mit dieser
Niederlage ist der Abstieg besiegelt. Hätte man
aber während der gesamten Runde eine derar-
tige Leistung gezeigt, wäre man sicher auch gar
nicht in Abstiegsnöte gekommen. Die letzten
Punkte der Saison holten Eiselin/Staiger und
Blum/Mann im Doppel sowie J. Staiger und 
D. Blum je 1x in den Einzeln.
Vorschau
Donnerstag, 23.04., 18.30 Uhr: Pokal: 
SV Siglingen – SVF-Jungen U18/1
Freitag, 24.04., 18.00 Uhr: Pokal: 
SVF-Jungen U11/2 – TSG 1845 Heilbronn eis

Nachruf
Margot Layher, seit vielen Jahren Ehrenmitglied
des GSV, ist nach den fast schon überstandenen
Folgen eines schweren Unfalls Ende November
2008, völlig unerwartet von uns gegangen. Mit
ihr verliert nicht nur der GSV Eibensbach, insbe-
sondere die Abteilung Jugend, ihren großen Gön-
ner, sondern wir alle einen außergewöhnlichen
Menschen. 
Generationen von Jugendlichen in Eibensbach,
die sie als ihre „Tante Margot“ bezeichneten, trau-
ern um einen Menschen, der sowohl zuhören
konnte als auch immer zur Stelle war wenn 
jemand seiner Hilfe bedurfte. Selten trifft man
insbesondere in der heutigen Zeit auf Personen,
die sich in so großem Maße ihrer sozialen Verant-
wortung bewusst sind. 
Ein besonderes Anliegen war ihr immer nicht in
den Mittelpunkt gerückt zu werden. Seit Oster-
montag ist die Welt ein ganzes Stück ärmer 
geworden. Der GSV Eibensbach wird ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren.
Liebe Tante Margot, ruhe in Frieden. 

1. Vorsitzender Christian Croissant

Abt. Fußball
TSV Niederhofen – GSV Eibensbach 5:0
Beide Teams agierten in der ersten Spielhälfte sehr
diszipliniert und ließen sich kaum Torchancen zu.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

waren wir Spiel bestimmend und ließen den
Gegner nicht aus der eigenen Hälfte. Durch fünf
schöne Treffer konnten wir mit einer verdien-
ten Führung in die Pause gehen. In der zweiten
Hälfte der Partie wurde den Gästen, trotz per-
soneller Veränderungen, der nötige Widerstand
geleistet und wir konnten weitere Treffer erzie-
len. Es waren jedoch leichtsinnige Abwehrfeh-
ler und ein verwandelter Freistoß, welche den
Gästen eine Verkürzung des Ergebnisses ermög-
lichten. Trotz allem Ärger über diese Gegentref-
fer, konnte man sich über die drei Punkte freu-
en und auf dem Konto der SGM verbuchen. 

S. Öhler
Vorschau
A-Junioren
Sa., 25. April, 16:15 Uhr
SGM Hausen – SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz.
B-Junioren (mit Eibe): 
So., 26. April, 10:30 Uhr
TSV Cleebronn 1 – Spfr. Lauffen
TSV Cleebronn 2 spielfrei
C-Junioren 
Sa., 25. April, 15:00 Uhr
SG St-Kleing. – SGM Cleebr./Eibe./Frauenz.
D-Juniorinnen
Sa., 25. April, 13:30 Uhr
SG Gundelsheim1 – GSV Eibensbach
F-Junioren 
Sa., 25. April, ab 15:00 Uhr
4. Spieltag in Güglingen

Gerechtes Unentschieden in Stetten
Bei herrlichem Fußballwetter spielte der TSV
Pfaffenhofen am vergangenen Sonntag bei der
SG Stetten-Kleingartach und trennte sich mit
1:1-Unentschieden.
Ein von Beginn an flottes Spiel, wobei der TSV
zunächst den besseren Start erwischte. Nach 10
Minuten köpfte Torjäger Conny Schwarzkopf
nach schöner Vorarbeit von Engelhardt den
Führungstreffer für die Gäste. Nach und nach
erarbeitete sich Pfaffenhofen gefährliche Tor-
chancen, die jedoch überhastet abgeschlossen
wurden. Die Heimelf konnte nur bei Standard-
situationen gefährlich werden, allerdings ohne
nennenswerten Erfolg. So ging es mit 0:1 in die
Pause. Nach Wiederbeginn mussten beide
Mannschaften dem hohem Anfangstempo Tri-
but zollen und gute Spielzüge wurden Mangel-
ware. Die Spielgemeinschaft erkämpfte sich
nun häufiger zwingende Einschussmöglichkei-
ten und kam in der 71. Spielminute zum 1:1-
Anschlusstreffer. Die Schlussviertelstunde war
dann ein auf und ab auf beiden Seiten. So blieb
es aber zum Schluss beim verdientem 1:1-Un-
entschieden.
Die Zweite Mannschaft um Kapitän Stefan
Wasserbäch feierte hingegen einen berau-
schenden 2:5-Erfolg und überholte dadurch in
der Tabelle die SG Stetten-Kleingartach. Tor-
schützen für den TSV waren: Kim Mayer, Miguel
Tornay, Marcel Lechner, Pascal Achauer und
Graziano Spinosa.
Vorschau:
Am Sonntag, 26.04., gastiert der SV Massen-
bachhausen in Pfaffenhofen. Das Spiel der
zweiten Mannschaft wurde aufgrund des Za-
bergäulaufs verlegt. Spielbeginn ist um 15:00
Uhr auf dem Sportplatz im Tal.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Niederhofen gelang es, mit dem Halbzeitpfiff
eine Nachlässigkeit des GSV zu nutzen und
etwas glücklich aus spitzem Winkel in Führung
zu gehen.
Nach Wideranpfiff genügten dem TSV fünf
Spielminuten um, bedingt durch Eibensbacher
Tiefschlaf, die Begegnung zu ihren Gunsten zu
entscheiden. Dem GSV gelang es im Folgenden
nicht mehr Fuß zu fassen. So mussten zwei wei-
ter Treffer zum 5:0-Endstand hingenommen
werden.
Reserve
TSV Niederhofen – GSV Eibensbach 4:3 
Die GSV-Reserve lag mit vier Treffern schon fast
aussichtslos in Rückstand, ehe durch eine se-
henswerte Aufholjagd die Begegnung zum Ende
hin nochmals spannend wurde. 
Vorschau 
Am kommenden Sonntag, 26. April, ist Tabel-
lennachbar TSV Untergruppenbach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr (Reserve: 13:15 Uhr)  in
Eibensbach

Sportheim hat geöffnet
Am kommenden Sonntag, 26. April, lädt die
Sportgaststätte Flügelau ab 10:00 Uhr zu Früh-
schoppen und Mittagstisch ein. 

Blankenhornfeste 2009
Blankenhornfeste am 1. Mai 2009 sowie an
Christi Himmelfahrt darf der GSV Eibensbach in
diesem Jahr wieder in den Mauern der Burgrui-
ne Blankenhorn feiern. 

Abt. Jugend
Rückblick
B-Junioren (mit Eibe):
SGM Binswangen – TSV Cleebronn 1 3:1
Die B1-Junioren kehren ohne Punkt aus Erlen-
bach zurück. Wir haben gegen einen Gegner
verloren, der nicht übermächtig war, dem es
aber zu leicht gemacht wurde, weil er eine an-
dere Einstellung an den Tag legte, gepaart mit
unseren individuellen Stellungsfehlern hat uns
das heute das Genick gebrochen. Schade, wenn
man sieht was unsere Mannschaft eigentlich
kann, dieses vorhandene Potential aber viel zu
selten abgerufen wird. M. Kiesel
C-Junioren: SGM Cleebronn-Eibensbach-
Frauenzimmern – ASV Heilbronn 9:3
An einem verregneten Samstagnachmittag
mussten unserer Jungs gegen den Tabellenfünf-
ten aus Heilbronn antreten. Von Beginn an
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TSV lädt am 1. Mai Ausflügler ein
Der TSV Pfaffenhofen ist am Freitag, 1. Mai,
wieder Anlaufstelle für Wanderer und Radler.
Ab 10 Uhr ist die Sommerhalle und der Festplatz
bewirtschaftet.
Ergebnisse der Fußball-Junioren
SGM Nordheim – TSV-D-Junioren 4:2
TSV-C-Junioren – FSV Schwaigern 0:10
SC Oberes Zabergäu – TSV-B-Junioren 9:1
Fußballspiele am Wochenende
Samstag
12.30 Uhr TSV-E-Junioren – FSV Schwaigern
13.30 Uhr TSV-D-Junioren – Spfr. Neckarwest-
heim
15.00 Uhr Spfr Lauffen II – TSV-C-Junioren
15.00 Uhr F-Junioren-Spieltag in Pfaffenhofen
Sonntag
15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen I – SV Massenbach-
hausen I

Verkehrsbeeinträchtigun-

gen am Sonntag während

des 7. Zabergäu-Laufs

Am Sonntag, 26. April, ist zwi-
schen 9 und 13 Uhr wegen des

Zabergäu-Laufs in Pfaffenhofen mit Verkehrs-
beeinträchtigungen zu rechnen. Die Rodbach-,
Süd-, Industrie-, Stromberg- und Untere
Gehrnstraße werden zum Schutz der Läufer
ganz oder teilweise gesperrt. Die Zufahrt für
Notdienste wird auf alle Fälle gewährleistet. Die
Veranstalter bitten die Bürgerinnen und Bürger
um Verständnis.
Dank an Sponsoren und Werbepartner
Der TSV Pfaffenhofen und der Sportförderver-
ein bedanken sich bei den zahlreichen Sponso-
ren und Werbepartnern, ohne die ein Lauf-
Event in dieser Größenordnung nicht denkbar
wäre.
Sponsoren
Fontanis (Startbogen, Startnummern, Geträn-
ke); Volksbank Brackenheim-Güglingen; Jo
Mehl Landmaschinen; Bäckerei Wahl (T-Shirts
für die Kinder); A+S Natur Energie; Versiche-
rungsbüro Kolb; Rotex (Güglingen-Frauenzim-
mern); Wirtshaus am See (Stausee Ehmetsklin-
ge);  Pimp My Shirt (Güglingen/T-Shirts für die
Kinder; ein Bild  für jeden Teilnehmer); Auto-
haus Odenwälder (Zaberfeld-Michelbach);
Schunk (Lauffen); Kerstan Torantriebe (Clee-
bronn/T-Shirts für die Kinder); Kartoffel Wild
Eppingen (Kartoffeln und Zwiebeln für jeden
Teilnehmer); Zimmerei Koch; Hemmann Ortho-
pädie-Technik (Bad Rappenau); Elektro-Haug
(Nordheim); EnBW; Weingärtergenossenschaft
Oberes Zabergäu (Preise); Sabine Bronner Fri-
seur im Adlereck (Güglingen/Preise); Optiker
Stanzel (Güglingen); Zabergäu-Stern (Zaber-
feld-Michelbach); S’Däle Pfaffenhofen; Metz-
gerei Grauer (Weiler/Preise); Metzgerei Gerstle
(Güglingen/Preise).
Werbepartner 
Schreinerei Herbert Conrad (Brackenheim);
Musik und mehr/Kai Kölle (Weiler); Modehaus
Alfred Holzhäuer; Pflanzen Center Zabergäu;
Lang Verpackungen (Weiler); Radsport-Wagner
(Weiler); Schweyher Metallbau; Andartic Wer-
betechnik (Güglingen-Frauenzimmern); Firma
Warnetz (Güglingen); Reisebüro Geronimo,
Gerhard Koska (Güglingen); Papillon Uhren +
Schmuck (Güglingen); Elektrotechnik Schuh-
macher (Zaberfeld); Holz-Eckert (Lauffen). 
Transportdienste
Draband-Transporte Pfaffenhofen-Weiler

Mitverantwortlich bzw teilgenommen an diesem
Aufstieg haben: Jochen Dühring, Daniel Kolb,
Thorsten Rumm, Marcel Schiele, Lars Blackholm,
Jürgen Steinbeck, Thorsten Sieger, Lennart Pe-
ters, Helge Gutbrod sowie als Retter in der Not:
Werner Schwarz und Hans Georg Zauner. Allen
Beteiligten natürlich herzlichen Glückwunsch
und alles Gute für die nächste Runde!
Als offizieller Saisonauftakt findet am Samstag,
2. Mai 2009, auf der Anlage ab 13.00 Uhr unser
alljährliches Bändelesturnier statt und am
Abend wollen wir alle zusammen feiern und ein
bisschen das Tanzbein anstatt den Schläger
schwingen.
Wenn das Wetter mitmacht, darf warscheinlich
aber auch schon vorher gespielt werden.

Guido Buchwald bei den Zaberschwaben
325 Mal schnürte er die Kickschuhe für den VfB
Stuttgart. Wurde Weltmeister 1990 und zwei-
mal Deutscher Meister (1984 und 1992) mit
dem VfB: Guido Buchwald, Ehrenspielführer des
VfB Stuttgart, kam zu Besuch zum VfB-Fanclub
Zaberschwaben ins Zaberfelder Sportheim. Gut
drei Stunden lang plauderte der frühere Bun-
desligaprofi mit den Mitgliedern der Zaber-
schwaben. Über die alten Zeiten natürlich und
über den aktuellen VfB. Und wenn auch nach
seiner Karriere beim VfB Stuttgart der japani-
sche Fußballclub Urawa Red Diamonds zu sei-
ner zweiten sportlichen Heimat wurde, sein
Herz hängt immer noch am VfB Stuttgart, ge-
steht er. Gerne würde Buchwald deshalb auch
beim VfB im Sportbereich sofort Verantwortung
übernehmen. Nur, es kommt eben kein Anruf
vom Verein, klagt er. Genauso wie damals, als er
von Japan zurückkam. Zehn Angebote aus der
Bundesliga lagen ihm vor, nur eben leider kei-
nes vom VfB. Dabei hätte er doch so gerne noch
einmal beim VfB gespielt und seinen bislang 28
Toren noch weitere hinzugefügt. Die Zaber-
schwaben allerdings hätten beim VfB sofort
einen Posten für den sympathischen Sports-
mann: „Manager Guido Buchwald“, verkünde-
ten sie lautstark und unterstrichen damit einmal
mehr ihre zuvor schon deutlich geäußerte Kritik
am derzeitigen sportlichen Management ihres
VfB. Der Besuch von Guido Buchwald war der
Veranstaltungsauftakt im Jubiläumsjahr der Za-
berschwaben. Weitere Spielerbesuche sind noch
geplant, versprach Zaberschwaben-Präsident
Siegfried Lang. Höhepunkt zum 30-jährigen
Vereinsjubiläum ist dann am 10. Oktober ein
Festabend mit namhaften Gästen des VfB in der
Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen. wst

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Zabergäu-Lauf-Homepage
Jochen Weißenberger (Güglingen) 

www.zabergaeulauf.de 

Parkordnung, Streckensicherung und Erste
Hilfe
Bei der Parkordnung und Streckensicherung 

leisten die Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen

und der Bauhof der Gemeinde wertvolle Hilfe.

Im Notfall sind Dr. Wolfgang Balz und der Orts-

verein Zaberfeld des Deutschen Roten Kreuzes

zur Stelle. 

TSV-Sommerhalle ist bewirtschaftet
Die Sommerhalle des TSV Pfaffenhofen ist wäh-

rend und nach den Läufen bewirtschaftet. Die

zahlreichen Gäste können sich nach der An-

strengung  mit einem Nudelgericht, Roten 

Würsten, Pommes frites und Getränken stärken.

Kuchenspenden sind willkommen
Ansprechpartnerinnen sind Inge Schaber und

Ute Conrad. 

Wieder Foto-Aktion von Pimp My Shirt
Die Firma Pimp My Shirt leistet wieder einen

besonderen Service beim Zabergäu-Lauf. Sie

wird jede Menge Bilder beim Zieleinlauf „schie-

ßen“ und diese den Sportlerinnen und Sportlern

kostenlos zur Verfügung stellen. Das Druckzen-

trum wird auf der Sportheim-Terrasse einge-

richtet. Dort können die Bilder bestellt und ab-

geholt werden.

1. Mai-Giggerles-Fest
Unser traditionelles Giggerles-Fest findet die-

ses Jahr nicht im Kleintierzüchterheim statt,

sondern im neuen Clubheim der Motorrad-

freunde Zabergäu (ehemalige Lateinschule,

Maulbronner Straße). 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch dort

besuchen würden. Die Vorstandschaft

Saison beginnt!
Zuerst aber noch eine letzte Nachricht aus der

Winterrunde. Erneut haben unsere Herren 1

einen Aufstieg geschafft. Bis auf ein Spiel

waren die Siege doch immer deutlich, der Aus-

schlag war aber dieser knappe 5:4-Sieg gegen

den Mitfavoriten Frankenbach. Somit spielt

man jetzt im Sommer, wie im Winter in der Be-

zirksklasse 1 und muss sich erneut beweisen.

Aber auch das müsste bei unseren begabten

Herren kein Problem sein.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen
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Wanderung des Stromberggaus
Unter dem Motto „Geschichte, Kunst und Hei-
mat“ erlebten rd. 80 Wanderfreunde des Strom-
berggaus im Schwäbischen Albverein eine ab-
wechslungsreiche Wanderung gepaart mit
spannenden Erläuterungen zu Güglingen und
seiner Umgebung. Gauwanderwart Fritz Hesser,
stellvertretender Gauobmann Emil Hampp und
der Güglinger Ortsgruppenvorsitzende Karl Ru-
dolf Fritsche begrüßten im Deutschen Hof, der
„guten Stube Güglingens“, Wanderfreunde aus
den Kreisen Ludwigsburg und Heilbronn. 

Horst Seizinger gab einen kurzen Abriss zur Ge-
schichte des ehemaligen Amtsstädtchens, sei-
ner heutigen Wirtschaftsstruktur, zur Stadt-
kernsanierung, die in den 70er-Jahren
begonnen wurde und unverwechselbar mit dem
Namen des Architekten Heinz Rall verbunden
ist. Die Verankerung der Kunst im Stadtbild hat
damals begonnen.
Nach dieser Einstimmung ging’s in die Natur.
Entlang der Zaber wanderte man Richtung
Pfaffenhofen, bog ab nach Süden zum male-
risch gelegenen Weiler Rodbachhof. Sichtbar
wurde, wie sich die Kulturlandschaft des Za-
bergäus verändert hat. Noch vor 20 – 30 Jah-
ren hätte niemand unterwegs ausgedehnte
Christbaumkulturen entdecken können. Ebenso
stammt die mächtige Recyclinganlage aus
neuester Zeit. 

Nach dem steilen Anstieg zum „Weißen Stein-
bruch“ tauchte man gedanklich in die Zeit vor
über 200 Millionen Jahren ein. Neben einer
Vielzahl von Fossilien wurden auch Skelettreste
des ältesten bisher bekannten europäischen Di-
nosauriers „Sellosaurus“ dort gefunden. Dass es
hier einst eine Pyramide gab, wie Walter Haug
ernsthaft behauptet, stuft Seizinger ins Reich
der Fabeln ein. 
Eine herrliche Aussicht über das Zabergäu und
weit darüber hinaus bot sich von der Aussichts-
plattform beim Weißen Steinbruch.
Auf dem HW 10 erreichte die Gruppe schließ-
lich die Ruine Blankenhorn. In der Zeit des Bur-
genbaus, Anfang des 13. Jahrhunderts, errich-
teten die Herren von Neuffen, Parteigänger der
Staufer, die Burg, deren mächtige Schildmauer
heute noch die Besucher beeindruckt. Nach
dem Abstieg über die „Himmelsleiter“ ging der
Weg zurück nach Güglingen. 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Treffpunkt: Parkplatz Ehmetsklinge beim neuen
Naturparkzentrum
Termin: Samstag, 26. April 2009
Dauer: von 14:00 bis 17:00 Uhr
Angelika Hering und Michael Wennes

Biologische Schädlingsbekämpfung
– Aushängen der Pheromonampullen
in den Gewannen Reut und Reisen-/
Heiligenberg 2009
Am Samstag, 25.04.2009, werden in den o. g.
Weinbergen die Pheromonampullen zur biolo-
gischen Bekämpfung von Heu- und Sauerwurm
gemeinschaftlich ausgebracht.
Zeitplan:
Gewann Reut, Güglingen – Treffpunkt: Block-
hütte Reut, 8:00 Uhr
Gewann Reisenberg/Heiligenberg, Frauenzim-
mern – Treffpunkt: Reisenberghütte, 9:00 Uhr
Freiwillige, geländegängige Helfer (Eimer oder
Stofftasche nicht vergessen) sind herzlich will-
kommen! – Setzen Sie sich bitte ggf. kurz zuvor
mit den verantwortlichen Personen für Güglin-
gen, Ernst Döbler, Tel. 13583 und für Frauen-
zimmern mit Tobias Ruchte, Tel. 15684, in Ver-
bindung.
Von der Katharina-Kepler-Schule Güglingen hat
sich in diesem Jahr die Klasse 4c zur Mithilfe
beim Aushängen des Gebietes Reisenberg/Hei-
ligenberg bereit erklärt, herzlichen Dank!
Um das Ausbringen der Ampullen so reibungs-
los wie möglich zu gestalten, möchten Sie bitte
die Ampullen vom Vorjahr, sollten sie noch im
Weinberg hängen, bis zum geplanten Ausbrin-
gungstermin entfernen.
Wie bereits im vergangenen Jahr – werden auch
in 2009 ausschließlich RAK 1+2-Ampullen aus-
gehängt. Diese Ampullen enthalten Lockstoffe
sowohl für den einbindigen als auch den be-
kreuzten Traubenwickler. Tobias Ruchte

BFJ-Club gibt Abschiedskonzert
Am Donnerstag, 30. April, um 20 Uhr veranstal-
tet der Blues & Jazz & Folk-Club Güglingen e. V.
in der Herzogskelter Güglingen ein Konzert mit
der Gruppe Laurie Lewis & The Right Hands. Die
Gruppe kommt aus Kalifornien. 
Wer die Geschichte des Güglinger Bluegrass-
Festivals (1986 – 2001) verfolgt hat, erinnert
sich vielleicht daran, dass Laurie Lewis mit ihrer
damaligen Band (Laurie Lewis & Her Bluegrass
Pals) schon einmal, nämlich 1999, in Güglingen
gastiert hat. 
Dies wird die letzte Veranstaltung des BJF-
Clubs sein. Der Verein, der seit 2001 inaktiv ist,
wird sch danach auflösen, weil bei den Mitglie-
dern der Ehrgeiz erlahmt ist, Musikveranstal-
tungen auf die Beine zu stellen.
Karten zum Konzert gibt es um 12,50 € an der
Abendkasse. Reservierungen nehmen Karl-
Heinz Siber unter Telefon 07147/12398 und Op-
tiker-Stanzel unter Telefon 07135/960113 ent-
gegen. Per E-Mail kann man Tickets mit der
Adresse khsiber@t-online.de bestellen.

Abteilung II Frauenzimmern
Die Abt. II trifft sich am Montag, 27.04.2009,
um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

BJF-Club

Beim Mithräum erzählte Seizinger seinen Wan-
derfreunden über den römischen „Vicus“ und
über die teilweise einmaligen Funde, die im Güg-
linger Römermuseum ausgestellt sind. Sicher
konnte er den einen oder andern animieren, sich
im Museum mal alles in Ruhe anzusehen. 
Mit dem Abschluss in der Mauritiuskirche, den
Ausführungen zur Innenerneuerung der Kirche
und zum einmaligen Palmtuch ging der Streif-
zug durch die Kunst im Städtchen, durch die ge-
schichtlichen Wurzeln und durch die abwechs-
lungsreiche Landschaft zu Ende. Die Teilnehmer
waren voll des Lobes. Erfreulicherweise hatte
auch Jupiter es unterlassen, seine Blitze zu
schleudern, so die Anspielung auf den römi-
schen Gott. 
Der Gauvorsitzende Dieter Auracher dankte
allen Aktiven der Ortsgruppe Güglingen, voran
dem Wanderwart und Organisator Heinz Rieger
und seinem Helfer Horst Seizinger.  (sz)
Abendwanderung „Hinein in den Mai!“
Für Donnerstag, 30. April, lädt die Ortsgruppe
Güglingen im Schwäbischen Albverein Mitglie-
der und Freunde zu einer gemütlichen Abend-
wanderung „Hinein in den Mai“ ein. 
Treffpunkt: 
30.04.09, 17.00 Uhr bei der Mediothek.

Vogelkundliche Wanderung
Am Sonntag, 26. April: Vogelwanderung im
Seebachtal in Kleingartach. Eine kurzweilige
Bestimmung von Vogelstimmen für die ganze
Familie mit Dieter Brand. Treffpunkt an der Me-
diothek in Güglingen um 16.30 Uhr. Es werden
Fahrgemeinschaften gebildet. Dauer der Veran-
staltung ca. 2 Stunden.

Baumveredelungskurs 
Der Bund für Umwelt- und Naturschutz
Deutschland – Gruppe Zabergäu veranstaltet
einen Kurs zur Baumveredelung am Samstag,
25. April 2009, in Güglingen, Beginn 9 Uhr.
Treffpunkt ist die Obstwiese von Albrecht Korn
(Sophienhof) im Gewann Schwenkerstal (Ried-
furttal) auf Gemarkung Güglingen. 
Zufahrt von Güglingen (Kreuzung Stadtmitte
bei Volksbank) Richtung Kleingartach – Klein-
gartacher Straße. Nach rund 280 m rechts ein-
biegen in die ansteigende Reisenbergstraße. Die
Reisenbergstraße hochfahren bis zur Kuppe,
dann dem Hinweisschild ‘Familie Harsch, Im
Schleebaum’ folgend abwärts ins Riedfurttal.
Vor dem blauen Schild ‘Wasserschutzgebiet’ in
der Talsenke bei der Wasserpumpstation (Ge-
bäude rechts) nach links fahren noch rund
300 m bis zur Wegegabelung. Der Veranstal-
tungsort ist die Obstwiese südlich (links) der
Wegegabelung. Die Veranstaltung findet bei
Regen nicht statt.
Ziel des Kurses ist das Wissen und die Technik
zur Veredelung von Obst- und Birnenbäumen zu
erlernen.
Weitere Informationen zu erfragen bei Dr.-Ing.
Wilhelm Stark, Tel. 07135/5772. 
„Strombergluchse“ Kindergruppe Naturforscher
Bei unserem nächsten Treffen werden wir von
Angelika viel Neues über den Hasen (Osterha-
sen) erfahren. Jetzt im Frühling gibt es wieder
neue Naturspiele. 

BUND – Gruppe Zabergäu

NABU Güglingen
www.nabu.de
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Zum Dienst beim Zabergäulauf, am Sonntag,
26.04., trifft sich die Abteilung 1 um 8.30 Uhr
und die Abteilung 2 um 9.30 Uhr am jeweiligen
Gerätehaus.

1. Mai beim Musikverein
Der Musikverein Güglingen veranstaltet auch in
diesem Jahr am 1. Mai das traditionelle Fest auf
dem Gelände der WG in Frauenzimmern. Wir
möchten bereits heute alle dazu einladen, ihre
Rast bei uns einzulegen. In diesem Jahr bieten
wir erstmals einen Mittagstisch ab 11:30 Uhr an
mit paniertem Schnitzel und Kartoffelsalat oder
Pommes. Zusätzlich gibt es natürlich auch
Würstchen, Currywurst und Pommes sowie
Kaffee und Kuchen.
Für musikalische Unterhaltung sorgt in ge-
wohnter Weise das Fanfarencorps Pfaffenhofen
sowie die aktive Kapelle des Musikverein Güg-
lingen. Wir wünschen viel Spaß und gute
Unterhaltung.  
Beginn neuer Kurse im Mai 2009 
- jetzt anmelden
Im Mai 2009 beginnen wieder neue Kurse für
die Ausbildung an der Blockflöte sowie an
einem Blas- bzw. Schlaginstrument.
Unser Blockflötenkurs richtet sich an Kinder im
Grundschulalter. Kinder ab ca. 9 Jahren können
eine Ausbildung an einem Blas- bzw. Schlagin-
strument (wie z. B. Querflöte, Klarinette, Trom-
pete, Flügelhorn, Posaune, Tenorhorn, Tuba und
Schlagzeug) beginnen.
Nähere Informationen erhalten Sie bei unserer
Jugendleiterin Tanja Lustig unter Tel.
07133/203409 sowie am 1. Mai 2009 (siehe
oben). 

Am Freitag, 24.04.2009, findet kein Clubabend
statt dafür feiern wir:
Tanz in den Mai
Am Donnerstag, 30.04.2009, ist Walpurgis-
nacht, und das wollen wir auch dieses Jahr wie-
der feiern mit Tanz, Oldies und Stimmung ab 19
Uhr bis zum Sonnenaufgang. Der „Hexenkessel“
ist das MTF-Clubheim am Alten Sportplatz in
Pfaffenhofen. 
Jedermann ist dazu recht herzlich eingeladen! 
Keine MTF-Bewirtung am 01.05.09!

1. Mai Fahrradtour
Der Liederkranz Weiler lädt alle Mitglieder und
Freunde zu seiner diesjährigen Fahrradtour am
1. Mai ein. Treffpunkt und Abfahrt ist um 09.30
Uhr am Sängerheim in Weiler. 
In diesem Jahr führt die Route über Bracken-
heim, Dürrenzimmern, Nordhausen, das „Hörn-
le“, Neipperg, den Modellflugplatz, die Kirsch-
höfe bis zum Wildgehege, wo der Abschluss
stattfindet.
Etwa um 13.00 Uhr gibt es Mittagsrast. Diese
findet am Schützenheim in Neipperg statt. Die-
jenigen, die mit dem Auto hinkommen wollen,

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Musikverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)
Gruppenstunden: 

Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt,

wegen Leitermangel

Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 – 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich

Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger

sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich

bei den angegeben Telefonnummern. Weitere

Infos finden Sie auf unserer Homepage

http://www.dpsg-gueglingen.de

Nachdem die Ferien schon wieder

vorbei sind, treffen wir uns am Frei-

tag, dem 24.04.2009 zur Jungschar

im evangelischen Gemeindehaus.

Diesmal geht es rund. Natürlich hat das Ganze

etwas mit Eiern, Bällen und den Jungscharde-

tektiven zu tun. Wir liegen nach drei Monats-

wertungen gemeinsam mit Dürrenzimmern an

der Spitze. Diese Führung geben wir nicht mehr

ab, oder???

Jungschartag
Vergesst nicht die Anmeldungen für den Jung-

schartag am 10. Mai 2009 in Nordhausen mit-

zubringen, damit wir uns noch rechtzeitig an-

melden können.

1. Mai 2009
An diesem Feiertag fällt die Jungschar aus, so

dass ihr eine zünftige Wanderung oder Fahrrad-

tour mit euren Eltern machen könnt. Viel

Spaß!!!

Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)

Freitags 15.30 – 16.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

Freitags 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Am Sonntag, 26. April 2009, ab 14.00 Uhr:
Musik zu Kaffee und Kuchen
Im Gemeindehaus in Pfaffenhofen findet unser

diesjähriger Unterhaltungsnachmittag statt.

Fürs leibliche Wohl sorgt das Pfeffer-und-Salz-

Team. Den musikalischen Part übernehmen zum

einen der Akkordeonspielkreis des Akkordeon-

vereins Mittleres Zabergäu e. V. und zum ande-

ren eine Stuabenmusik. Diese Stuabenmusik,

eine Hausmusik bekannt mehr in der hochber-

gigen Welt, haben sich ein paar Spieler in der

Gegend verschrieben. Mit Hackbrett, Zither,

Gitarre und Akkordeon unterhalten sie die

Gäste nicht nur mit alpenländischen Klängen.

Akkordeonverein
Mittleres Zabergäu e. V.
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

biegen in Neipperg (von Haberschlacht kom-

mend) ca. 100 m nach dem Besen „Alter Pflug“

links ab. Nach etwa 200 m ist man am Schützen-

heim, wo es ausreichend Parkmöglichkeiten gibt.

Die Tour findet bei Regen nicht statt. Eine An-

meldung ist nicht notwendig, jedoch sollten die

Teilnehmer an die entsprechende Ausrüstung

denken. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet

unter www.lk-weiler.de

Erinnerung – Fototermin! 
Achtung neue Uhrzeit 13.00 Uhr!
Nochmaliger Hinweis an alle Mitglieder des

HGV-Pfaffenhofen.

Wir treffen uns am Sonntag, 26.04.2009, um

13.00 Uhr auf dem Kelterplatz zum Fototermin!

Die Vorstandschaft

Clubheim-Eröffnung am 1. Mai!
Nur noch eine Woche bis zur öffentlichen Club-

heim-Eröffnung! Eingeladen ist jeder Ausflüg-

ler, Bau-Interessierte, Anwohner, 1. Mai-Spa-

ziergänger, Hobby-Historiker, MFZ-Festles-

besucher – also eigentlich das ganze Zabergäu.

Am Tag der Arbeit wollen wir allen zeigen, wie-

viel Arbeit und Engagement das MFZ-Bauteam

in den letzten Wochen und Monaten in unsere

neuen Räumlichkeiten gesteckt hat. 

Von 10 – 18 Uhr freuen wir uns über alle Besu-

cher. Für Grillhähnchen und -wurst + „isotoni-

sche“ Getränke aller Art wird natürlich gesorgt,

Kiddies können sich in der Hüpfburg austoben.

Kommt einfach vorbei und seht´s euch an.

Herzliche Einladung
zum Ausflug des Seniorenkreis am 7. Mai. Wir

treffen uns an diesem Tag um 13.30 Uhr am Ge-

meindehaus.

Mit dem Bus fahren wir nach Maulbronn, erle-

ben zunächst eine Andacht mit Konzert in der

Winterkirche des Klosters, trinken dann mitein-

ander Kaffee und lassen uns schließlich durch

das Kloster führen. Kurz nach 18.00 Uhr wer-

den wir wieder in Güglingen sein.

Zur Information, wie viel wir laufen müssen:

Den Klosterhof gilt es 2x zu überqueren (hin und

zurück), zur Winterkirche führt eine Treppe hin-

auf, das Café ist außerhalb der Klosteranlage

direkt vor dem Tor über der Straße.

Die Volksbank Brackenheim-Güglingen finan-

ziert teilweise die Busfahrt, wofür wir herzlich

danken! 

Bei 50 Teilnehmern betragen die Kosten für

Fahrt und Eintritt ins Kloster 10 €.

Wir freuen uns auf den Nachmittag mit Ihnen!

Bitte melden Sie sich, soweit noch nicht ge-

schehen, bei Reingard Schmid an, Tel. 964894.

Wölflinge (6 – 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 – 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang

Tel. 0178/4963081

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.
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Abgabe für Spenden für unseren Flohmarkt
am 16. Mai 2009
Liebe Mitglieder, am Samstag, 2. Mai 2009,

können Sie Ihre Flohmarktspenden zwischen

10.00 – 12.00 Uhr an der Vereinsgarage neben

der Gemeindehalle Zaberfeld abgeben.

Angenommen werden die üblichen Flohmarkt-

artikel wie Bücher, Geschirr, Gläser, Haushalts-

waren und -geräte, Spielsachen usw. keine

Kleidung.

Ansprechpartner für unseren Flohmarkt ist

Werner Keppler, Tel. 07046/2803.

Ausblick Muttertagsessen
Am 10. Mai 2009 findet unser diesjähriges Mut-

tertagsessen in der Sporthalle in Zaberfeld

statt. 

Nähere Informationen dazu gibt es im nächsten

Amtsblatt. kg

Frühjahrskonzert
Wir möchten die Bevölkerung aus nah und fern

zu unserem diesjährigen Frühjahrskonzert am

Samstag, 25.04.09, in die Zaberfelder Gemein-

dehalle einladen. Die Jugendgruppe des Spiel-

mannszuges eröffnet um 19.30 Uhr das abend-

liche Programm. Anschließend unterhält Sie der

Musikverein aus Flehingen. Nach der Pause

werden dann die aktiven Musiker des Spiel-

mannszuges für Sie aufspielen.

Um die Musikvorträge nicht zu stören, werden

wir nur vor und nach dem Programm sowie in

der Pause Essen und Getränke servieren. Wir

hoffen, alle haben Verständnis dafür.

Eintrittskarten können im Vorverkauf bei der Bäk-

kerei Zöller und der Quelleagentur Ponelies für 4,–

€ gekauft werden. An der Abendkasse kostet der

Eintritt 5,– €. Die Hallenöffnung ist um 18 Uhr.

Schon heute wünschen wir Ihnen ein paar fröh-

liche und unterhaltsame Stunden beim Früh-

jahrskonzert des Spielmannszuges Zaberfeld.

Generalprobe fürs Frühjahrskonzert
Die aktiven Musiker treffen sich am Freitag,

24.04.09, um 19.30 Uhr in der Gemeindehalle.

Die Jugendgruppe trifft sich am Samstag,

25.04.09, um 11 Uhr in der Gemeindehalle.

Auftritt
Am Freitag, 01.05.09, spielen wir beim Maien-

fest des Akkordeonvereins Kraichgau in Gochs-

heim. Die Abfahrt ist um 10.15 Uhr bei der Ge-

meindehalle in Zaberfeld. Der Auftritt dauert

von 11.00 bis ca. 13.30 Uhr.

Generalversammlung 
Am Freitag, 24.04.09, findet unsere diesjährige

Generalversammlung im Sportheim Zaberfeld

um 20:00 Uhr statt.

Wir laden hierzu alle unsere Mitglieder herzlich

ein. Als Tagesordnungspunkte sind folgende

Themen vorgesehen:

1. Begrüßung und Bericht des I. Vorstandes 

2. Totenehrung 

SC Oberes Zabergäu

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Gesangverein Eintracht
Zaberfeld e. V.

Kreisverband Heilbronn
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die nächste Außensprechstunde findet am
28.04.2009 im Rathaus in Brackenheim von
9.00 – 12.00 Uhr statt. Die Beratung (als ehren-
amtliche Lotsenfunktion) umfasst Themen, wie
zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente, Alters-
rente mit und ohne Schwerbehinderung.
Krankenkassen-Angelegenheiten, Hilfe bei der
Antragstellung einer Schwerbehinderung oder
Verschlechterung, Hartz IV und vieles mehr. Die
Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden. Während der Sprechstunden kön-
nen Sie uns auch unter der Tel.-Nr. 07135/105-
185 erreichen.
Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch
übers Internet beim VdK-Landesverband
Baden-Württemberg unter www.vdk.bawue.de.
Die nächsten Sprechstundentermine sind am
26.05.2009 und am 23.06.2009. Sollten Sie
Fragen oder Probleme haben und nicht zur
Sprechstunde kommen können, wenden Sie
sich bitte direkt an den VdK-Kreisverband Heil-
bronn, Frankfurter Str. 15, Tel.-Nr. 07131/
678633 oder an die Rechtsberatungsstelle
ebenfalls in der Frankfurter Straße, Tel.-Nr.
07131/85435.

Wir laden Sie ganz herzlich ein zur 3. Jugend-
umweltkonferenz „Generation Fairänderung“
der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 15. bis 16. Mai 2009 in Berlin.
Trotz alarmierender Berichte von Klimafor-
schern und NGOs werden im Zuge der Weltwirt-
schaftskrise anderweitig klare Prioritäten ge-
setzt: Mit Milliardensummen rettet man Banken
und Unternehmen vor dem Bankrott. Aktivitä-
ten zur Bewahrung der Umwelt und der Be-
kämpfung der weltweiten Armut sind dagegen
nahezu vollständig eingestellt. Hier überwiegen
wolkige Absichtserklärungen! Dabei liegt in der
Wirtschaftskrise gerade auch die Chance eines
Umbruchs. Sie birgt die Möglichkeit ökologi-
sche, soziale und ökonomische Ziele endlich zu
verbinden. Wie das gehen kann, darauf suchen
insbesondere Jugendliche Antworten.
Die Jugendumweltkonferenz will der Stimme
der Generation Fairänderung mehr Gehör ver-
schaffen!
Anmeldung erbeten unter mail@gruene-heil-
bronn.de oder 07131/162416. Ein Kostenzu-
schuss kann gewährt werden.

Am 28.04.2009 findet im Bürgerzentrum Bra-
ckenheim eine Veranstaltung mit Ulrich Maurer
MdB im kleinen Saal, Beginn 20:00 Uhr, statt. Ul-
rich Maurer hält einen Vortrag über die Hinter-
gründe der Finanzkrise sowie deren Auswirkun-
gen auf die reale Wirtschaft. Außerdem stellt er
die Lösungsvorschläge der Partei DIE LINKE vor.

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

PARTEIEN

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

3. Berichte: 

a) Schriftführer

b) Kassier

c) Kassenprüfer

d) Abteilungsleiter Badminton

e) Abteilungsleiter Fußball

f) Jugendleiter Fußball

g) Abteilungsleiter Karate

h) Abteilungsleiter Tischtennis

i) Abteilungsleiter Turnen 

4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastung Kassier und Funktionäre 

6. Wahlen 

7. Antrag auf Beitragserhöhung

8. Ehrungen 

9. Vorschau/Termine

10. Verschiedenes

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/

Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende

Führungen an: 

Fr., 24.04., 20:00 Uhr Illingen „Illingen bei
Nacht“
Historische Fachwerk- und Dorfführung mit

Petroleum-Laternen.

Anmeldung erforderlich bei Naturparkführer

Roland Straub, Tel. 07041/5521.

Sa., 25.04., 15 bis 18 Uhr in Diefenbach
Blütenspaziergang in der Diefenbacher
Weinbergslandschaft 
mit Naturparkführer Herbert Voith, Anmeldung

Tel. 07041/6285, E-Mail: hvoith@t-online.de.

Sa., 25.04., 10:00 Uhr bei Lienzingen
Der Bergahorn – Eine Zeitreise mit dem Baum
des Jahres
Wegstrecke: 6 – 7 km; Dauer ca. 3 Stunden;

Kosten: 5 € pro Teilnehmer.

Anmeldung erforderlich bei Naturparkführerin-

nen: Birgit Walter, Tel. 07041/45027 oder Gaby

Hoffmann, Tel. 0176/54711626.

So., 26.04., 14.00 Uhr Zaberfeld, Ehmetsklin-
ge; Mörderhausen – wie lebte man damals?
Anmeldung erforderlich bei Naturparkführer

Michael Wennes, Telefon 07046/930080, Fax

07046/930081 oder michaelwennes@t-on-

line.de.

So., 03.05., 14:00 Uhr In Lienzingen 
„Historische Fachwerk- und Dorfführung“
Dauer ca. 2,5  Stunden. Erwachsene 5 €, Kinder

2,5 €. 

Anmeldung erforderlich bei Naturparkführer

Roland Straub, Tel. 07041/5521.

So., 03.05., 13:30 Uhr Rennwegparkplatz
zwischen Häfnerhaslach und Zaberfeld
Wanderung zum „Urwald von morgen“. 
Auf dem Weg dorthin sehen und erfahren Sie

viel über unsere heimischen Baumarten. Dauer

ca. 3 Stunden. 

Weitere Infos und Anmeldung bei Naturpark-

führer G. Dupper, Tel. 07046/2860.

Fr., 08.05., Maulbronn, 19.30 Uhr 
Fledermäuse – Mit dem BAT-Detektor auf
Entdeckungsreise
Anmeldung erforderlich bei Klaus Timmerberg,

Tel. 07043/2066; E-Mail: k.timmerberg@

web.de.

Weitere Termine der Naturparkführerinnen und

Naturparkführer finden Sie unter 

www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de
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Weitere wichtige Termine:
23.04.2009: Programmverabschiedung für die
Kommunal- und Kreistagswahl in Heilbronn im
„Goldenen Lamm“/Lammgasse 30, Beginn
19:30 Uhr.
25.04.2009: Landesweiter Wahlkampfauftakt
in Karlsruhe. Beginn 10:30 Uhr im Bürgerzen-
trum Südwerk, Henriette-Obermüller-Straße
10, 76137 Karlsruhe. 
Für den 29.04. ist zurzeit eine weitere Veran-
staltung wegen einer neuen Ortsgruppengrün-
dung mit Karin Binder MdB geplant. Diese Ver-
anstaltung findet im Bereich Eppingen statt.
Näheres entnehmen Sie bitte der Homepage
unter www.dielinke-unterland.de.
Für die Kommunalpolitik sowie weitere Fragen
für den Bereich Brackenheim und Lauffen wen-
den Sie sich bitte an: Volker Bohn, Maulbron-
ner Straße 4/1, 74336 Brackenheim, Tel.
07135/93927.
Für den Bereich Zaberfeld/Pfaffenhofen/Güg-
lingen: Wilhelm Hötzl, Asternweg 3, 74397
Pfaffenhofen, E-Mail: info@zabergaeuspie-
gel.de, Tel. 07046/7177.

Terminvorankündigung und Einladung 
Am 5. Juni 2009, 19.00 Uhr kommt der Gene-
ralsekretär der FDP, Dirk Niebel, MdB, nach
Lauffen in die Stadthalle, Poetensaal zum „Li-

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu und unser

Kreisvorsitzender Ingo Rust MdL laden am

Samstag, 02. Mai 2009, um 17.00 Uhr herzlich

zum Bürgerempfang der SPD-Kreisverbände

Heilbronn-Stadt und -Land ein. Der Bürger-

empfang findet in der Genossenschaftskellerei

in Heilbronn (Biswanger Straße) statt. 

Gastredner ist der SPD-Parteivorsitzende Franz

Müntefering. Für Essen und Getränke ist ge-

sorgt.

Gäste und Interessierte sind herzlich willkom-

men. Um Anmeldung im Bürgerbüro von Ingo

Rust, MdL, wird gebeten (per E-Mail

post@ingo-rust.de, telefonisch 07062/267878

oder per Fax 07062/267924).

Nähere Einzelheiten zu allen Terminen bei Ger-

trud Schreck, Tel. 07046/6478.

Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust MdL (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)

hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr ge-

öffnet, Termine mit Ingo Rust MdL nach Verein-

barung. 

Telefonisch können Sie das Bürgerbüro unter

07062/267878 erreichen, per Fax unter

07062/267924 oder per E-Mail: mailto:

post@ingo-rust.de. 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf

der Homepage unseres Abgeordneten unter

www.ingo-rust.de. Dort können Sie bei Interes-

se auch den Newsletter mit Landtagsinforma-

tionen abonnieren.  rosch

beralen Tafelspitz“. Weitere Informationen er-
folgen noch!
Hierzu ergeht herzliche Einladung mit der Bitte
um Anmeldung für das Tafelspitzessen ab so-
fort unter der Tel 07133/6250 oder birgit.muel-
ler@gpi.uni-karlsruhe.de

Termine
Am Samstag, 25. April, findet der Auftakt zur
Europawahl in Heilbronn und zwar im Theater
statt. Teilnehmer sind Evelyn Gebhardt, Dr. Er-
hard Eppler, Peter Hofelich und Josip Juratovic.
Ab 11.00 Uhr am Samstag in Heilbronn, große
Bühne für Europa.
Wie bereits berichtet findet der Bietigheimer
Tag 2009 am Sonntag, 26. April 09, um 10 Uhr
in der evangelischen Stadtkirche Bietigheim
statt. Mitwirkende sind MdL Ingo Rust, Ivo Gön-
ner und Paul Dietrich.
Sport und Ehrenamt haben es verdient, gewür-
digt zu werden. Aus diesem Grund gibt es eine
Veranstaltung am Mittwoch, 28. April, um
18.30 in Willsbach. Teilnehmer sind MdB Mar-
tin Gerster, MdB Josip Juratovic, Kurt Scheffler
und Bürgermeister Harry Murso.
Auch in diesem Jahr  findet wieder eine 1.-Mai-
Feier statt, auf der Botenheimer Heide mit ge-
wohnt guter Bewirtung durch die Naturfreun-
de, mit Musik und politischen Reden und
natürlich bei schönem Wetter.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


